
Hmemgenz - Blatt zur Laidacher Z M n g ^ ^ M . ,
Freytag, den 9- December 1S25.

!l Ul te 0 r 0 l 0 g s s c h ^ B ^ ^ t ü ^ a en zu Laibach. ^ " n d der!
' . > B a r o m t t . r . » T ^ r n ^ e t e r . l W i t t e r u n « . ^ " ' ^

s 'Früh. ! Mit t . Ä b e n d b l F r ü h ^ M ^ ^ A b e n ^ Früh Mitt . ,Abnde ! ^ - -

! I , 2 7 9 ,72710.227 9 . 5 - 2 - 4 - z ^ wolkig Stcrnc - —

- 4 t7 '«'» 27 ,ot t «7 10,, - 9 ^ ' " - " '",? ^ wolkiq - — .
^ 5 27 i« .^ 2? 10.8 «7 ,1.3 - 11 — ,14 - a« scbon ch^N ^ " v ^ ^

Gubernial - Verlautbarungen..
N- z.62 V « r l « u t b « r u n g. 26 Nr . !99?7-
Hinfichtl'ch der ftfigesetzten Modalitäten zur freyen Ausfchrottung m der ^ : a o l
UMd dem Freyhafen von Trieft, dann m dem dazu gchörlgen Geblttye, aus on

Zeit von zmcm Jahre, d. i. »om 1. Hornung 18^6 bis ßndc Jänner 1827.
(,) Nachdem es hohen Orts beftimm^wmde, daß die gegenwärtig bestehende

Modalttat hinsichtlich, der Fleisch-Ausschrettung in dlchr freyen Seestadt uno
ihrem Gebiethe auch, noch ferners auf e.n Jahr fortzumachen hade, hat d eftr k.
s ^"b"mal-Decrets v ^ 2 ^ Oct b ,
«bbin 3 216^6 beschlossen, vom 1. Hornung 18^0 b,s Ende ^änne» i«27 °»e
Ausw° t t7ng delR.ndsie.sches emc^ freyen Eomurrenz, icdoch gegen ^gen^e

' " ^ " z ' I d f ^ ! ^ M " : ^ . h e ,°w .0 st. .« V°<au«̂  «n>i.

V«!d« «°n 3 ° ° ss./n.bst cimr l»ndtäsi>ch«n S>chnh<>t »°n 12°« st. fu l >°d.«««t
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«uf cme Dauerzeit der Ausschrottung gebunden zu sepn. Denselben liegt jedoch
d»e Verbindlichkeit ob

2) sich schriftlich bey diesem Msgistrate zu melden, und die Localitat anzu-
deuten/ welche sie für dlt Fleisch-Auöschrottung werden fürgewahlt haben.

d) vor ihren Banken immerwahrend gedruckte Zettel / die ihnen von dem
städtischen Platz«Kommissariate übergeben werden/ auszuhängen, auf welchem
beutlich der nach ihrem Belieben zu bestimmende Pre is , und die Zeit wird an-
gedeutet werden müffe.i, um welchen sie wahrend demselben das Rindftcilch aus-
sch rotten.

Dieser, vom Fleisch-Ausschrotter selbst bestimmt werdende, aus welch immer
für einem Betrage bestehen mögende Prels darf am nähmlichen Tage unter kei-
nem Vorwand überschritten werden. Dem Uebertreter wird im ersten Uebertre-
tungsfalle, eine solche Bank über den ganzen Tag geschlossen/ im zweyten wird
derselbe nebst der Banksperre noch mit ciner Geldstrafe von 10 fi. belegt; im
dritten Betretungsfalle aber, wird ein solcher Fleisch-Ausschrotter von dem Be,
fugnisse der freyen Ausschrottung auf lmmer ganz ausgeschlossen.

Itens. Die Schlachtung des Hornviehes ohne Ausnahme, hat nach vor,
ausgegangener ordentlicher Beschau lediglich nur in dem stadtischen Schlacht-
hause zu geschehen, in welchem auch einzig nur stabilen Ausschrottungs-Unter-
nehmern nach Zulassigkeit des Raumes, Stallungen, Böden und Schlachtstellcn
werden angewiesen werden.

Htens. D a jedoch jedes zur Schlachtung bestimmte Hornvieh durch die be-
stehende Local-Beschau - Eommission untersucht werden muß, so ist von jedem
Stücke die Beschautaxe pr. i 5 kr. zur Bestreitung der Aufsichts-Kosten, sowohl
von den stabilen als zeitlichen Ausschrottungs-Unternehmern an die stadtische
Easse zu bezahlen.

5tens. Die übrigen, für die Fleisch-Ausschrottung bestehenden allgemeinen
kocal-Sanitäts- «nd Polizey-Vorschriften werden zur Richtschnur der Stadt-
einwohner, und für die Darnachachtung für die Ausschrottungs-Unternehmer
semer Ze»t neuerdings kund gemacht werden«

^ Triest am 9. November 1825.
^ , I gnaz von Tapuano ,

Ritter des k. österr. Leopoldordens, k. k. wirkl. Gubernial-Rath, und
PraseS des Magistrats.

A n t o n P a s c o t i n i v. E h r e n f e l s ,
Secretar.

Z. i^35. C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . N r . 191^7.
(3) Laut Eröffnung der k. k. vereinten hohen Hcfkanzlcy vom 4. d. M . , Z. 33 /9 ! /

»st in der k. k. Mllltär-Akademie zu Wiener, Neustadt, durch den Austritt des
Zöglings Carl von Findemgg, ein karnthnerisch-standischer Stiftungsplatz in Er-
ledlgung gekommen.

Dle Erledigung dieses Stiftungsplatzes wird daher mit dem Bepsatze zur
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß diejenigen, welche sich hlerum bewerben wol-
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len, zwischen ia—12 Jahren alt seyn müssen, und ihre dießfalligen Gesuche mrt
dem Taufscheine, mit den öffentlichen Studienzcugnissen übcr die mit gutem Erfolge
zurückgelegten deutschen Schulen und über untadelhaste Moralität, dann mit einem
ärztlichen Zeugnisse über die Gesundheit, über die überstandenen natürlichen
Blattern oder erfolgte Schutzpockcnimpfung, und endlich mit dem von einem Stabs-
oderNegimcntsarzte ausgestellten Eertisicate über die Tauglichkeit zur Aufnahme in
die Militär-Akademie zu belegen, und diese sohin instruirten Gesuche bis Ende
dieses Jahres bcy dicscr Landesstelle einzureichen haben.

Von dem k. k. illvr. Gubernium zu Laibach am 17. November z825.

Z. 1434. C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g 26 Nr. 19669.
des k. k. küstcnlandischen Guberniums.

(3) Nachdem bey dem l. f. Bezlrks-Eommissariate in PolH 5ie Stelle eines
zweyten Bezirks»Actuars, mit dim jahrl. Gehalte von ^00 si., erlediget ist, so
werden alle jene, welche diesen Posten zu erhalten wünschen, hiemit aufgefordert,
ihre Gesuche binnen 4 Wochen bey diesem k. k. Gubernium einzureichen.

Ncbst der Anzeige ihres Alters und Geburtsortes müssen diese Gesuche noch
mit folgenden Documenten belegt seyn:

z. Mi t den Zeugnissen über die zurückgelegten Rechts-Studien.
2. Ueber den vollkommenen Besitz der deutschen und italienischen Sprache.
3. Ueber ihre untadelhafte Moralität.
H. Mi t den Anstellungsdecreten über die bisher bekleideten Dienste, und
5. diejenigen Eompetenten erhalten eaeleli» ^2i-il^5 den Vorzug vor andern,

welche sich mit Wahlfahlgtettsdecreten aus der politischen und Gcsctzkunde
ausweisen können.

Triest am 12. November l62Z.

K^el^änVM)^VerIäütbarung^
3- iä63. (2) . Nr. 10612.

Auf höheren Befehl wird eine Quantität von ungefähr 70 kub. Klaftcr
Aauthensteine, welche aus der Räumung des Laibacher Flußbettes nachft der
vormahls Gadnerischen Mühle gewonnen worden sind, am 12. d . M . um g bis
l2 Uhr Vormittags, im Kreisamts-Locale, im Wege einer öffentlichen Verstei-
gerung an den Meistbicther gegen gleich bare Bezahlung hintan gegeben werden.
Der Ausrufsprcis ist pr. Cub. Klft. auf 3 fi. 3o kr. festgesetzt, und kann die ganze
Duantttat mit einmahl, oder auch einzelne Partien klafterweise erstanden werden.

Dem Ersteher, oder respektive den Erstchern wird es übrigens zur Pflicht
semacht, die an sich gebrachte Quantität der Steine allsögleich von dem Platze, wo
ste sich gegenwärtig aufgeklaftert finden, und welcher em Eigenthum des Stadl-
MaaMates und der Stadt-Gemeinde Laibachs ist, abzuführen, cdcr sich an le5-
^vn, wegen fernerer Belassung, an Ort und Stelle zu verwenden.

K. K. Krnsamt Laibach den l . December 1825.

2 *
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' Stadt-und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. i45o. S d i c t. Nr. 7095.

(2) Van dem k. k. S t a d t . ^ndL^ndrechte, zugleich K r i m i n a l . , dannMercant i l . u»td
WcchselMrichte in Kram wird bekannt gemacht, daß bey diesem Gerichte die durch hock«
fien Orts erfolgte Pensionicung des Kan>,es1>sten Valentin Reschi^, eine Kanzellistenstelle
mit einem Gebalte von jährlichen 400 st. in Erledigung gekommen seo: daber diejeni«
gen, welche solche-zu erhalten wünschen, ihre mrt den erforderlichen Zeugnissen gehörig
beleqten^Oefuche binnen vier Wocken, vom Taqc dieser geschehenen Betanntmachung, bey
di^s^m S tad t - und Landrechte einzureichen haben werden.

La^dach den Hl . November ikub.

Z . »ä49. (2) Nr . 70,9.
'^c'n dem k. s- Stadt» und Landrechtc in Kram wird bekannt gemacht: Es seH

über Ansuchen derMisadetd Krat tmr, als erllälten Erbinn, zur Erforschung d^r Sckul-
denlast nad ccm am 6. d . M . verstorbenen Andreas Krattner, Localpkarrcrs zu M u n t e r
dorf, die Tagsahung a^f den 9. Jänner 1^26 Vormittags um ^ Uhr.vor diesem t° l .
'S tadt , und Landrechte bcstim«ir worden, bey n^lcher alle jene, welche an diesen Ver-
laß aus »vas immer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche j u stellen vermeinen, solche so»
gewiß anmelden und reckts^eltend,darthun soNen, widrigens sie die Folgendes §. 6i4
d. G. B . sich selbst zuzuschreiben baden werden.

Von d^m t. t. Stadt» und Landrechte m Krain. Laibach den 21. November l32b.

Z . 1^6,. ^ ) Nro. 6906.
Von dem k. k. Stadt-u,nd Landrechte wird besannt gemacht, es sey über Ansuchen

der Joseph L.,ngel'schcn Testamentöcrben in die öffentliche Versteigerung der zu dem Verw1>e
des Joseph Lanqcr gehörigen, in den Häusern Gonsc. Nr». 274 und 2^5 in der Lingergasse
befindlichen Mobilien , nähmlich Kleidungsstücke, Äcttgcwand, Zimmereinrichtung, K ü '
Hengcschirr, mehrere Gattungen Wcin3, Wei-nfässer, Wäge^i, ein Pserd und zwey Küht/
bewilliget und hiezu der 14. December l . I . und die darauf folgenden Tage in den bey'
den gedachten Häusern bestimmt worden, wozu die Kauftustigen vorgeladen werden.

Laiback am 22. November 1825. >̂

_ ^_^ .^^__^ V e r l a u t b a r u n g .
H< 1/̂ 52. Erledigte Gtadt -Wundarztensielle in Fiume. Nro. 1121«^
"(3) Zur Besetzung der in Fiume erledigten Stadt-Wundarztenstelle, womit êin
Gehalt von Zoo ss. C. M . verbunden rst / wird zufolge Entschließung des löbl.
Capitanal-Rathes vom iZ. des vorigen Monaths Z. ic)2, der Concurs eröffnet.

Diejenigen, welche sich um diese Stelle bewerben, habm sich mit dem Diplo-
me und authentischen Behelfen über ihr Alter, Moralttät, dann über die ander-
weitig geleisteten Dienste und erworbene Verdienste auszuweisen,, und ihre gtt
hörig insirulrten Gesuche diesem Stadt-Magistrate bis letzten December l. xl'
einzusenden. .

Von dem Magistrate der getreuesten Stadt und des freyen Seehafens Auw-e
«m i 5 . August 1825. ^

_ Vermischte VerlautbarunIen^'''
Z. I/.33. E d i c t. (2)

Das Bezirksgericht der Herrschaft Schneeberg in Innerkrain macht kunv'
Es sey über Emschretten des Georg Frank aus 3aas in die executiue öffentllcy^
Versteigerung der dem Jacob Frank von daselbst gehörigen, der Stadt Laas dlem
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baren llnd gerichtlich auf 53o fi. M . M . geätzten ganzen Hofstatt und^erda-
rauf stehendenWohn-und WMhschaftsgebaude, wegen schuldigen 362 st. 1 ^ 4 " .
<:. 5, e, gewiülget, und seyen zu dem Ende drey Versteigerungstermme, «nd zwar
der erste «uf den 22. December d. I . , der zweyte auf den 26. Jänner und v «
dritte auf den 23. Februar k. I . i3«6 jedesmahl m der Stadt Laas zu den ge-
wöhnlichen Amtbstunden mit dem Beysahe ausgcschrlebe-n worden, daß, wenn
d.lse obgcdachl?n Realitäten weder beyder ersten noch-zweyten Vcrstngerungs<
Tagsaylwg über oder ^ m den erhobenen Schatzungswcrth an Mann gebracht
werden könntcn, solche bey der drlttcn FM 'mhung auch untervemftlben hlntan
gegeben werden sollen»

Bezirksgericht S'chneeberg d<n g. November i325. ^
^ " ' ^ ^ ' ^ " ^ 7 " > — ^ 1 7^ _ » ^ — — ^ Nr. 421.
(5)'Von dcm Bezirlsgerichte der Herrschaft Sonneqg/LaibaHer-KreUes,^ird hiemit

bekannt gcmaä t qemackt: (5s fto auf Anlagen des Valeutm Krammer von ^ reh t ge<
«en Jacob "pristauz von Wrößt, wegen schuldigen »5o fi. c. 5, c., m dle.aer»amw5 yen.
diethung der dem Lehtcrn gehörigen, zu Wröht liegenden, der Herrschaft i^onnegg?uo
Urb. Nro- 2I2 und Rcctif. Nro. 2,9 znlsbarcn lj2'Kaufrcchtshude ger»m»get, zu deren
Vornahme drey Termine, nähmlich der ^5, Dcc. ,9»5. ,2. Jänner und 9. hedr. iU2d,
jedeömabl V^rmittaq von 9 —12 Uhr im Orte Wrößt mit dem Beysatze bestimmt roor«
den, daß, wcnn dicsc Realttät bey der iten und 2ten Tagsahung nicht wenigsteno UM
den ScdäyunqöweNh an Mann gebracht werden könnte, selbe beo der 3ten auch unter

'demselben hintan gegeben werden würde. Wozu Käustustiqe cwgeladen werden. Dle
-Kaussbedingnissc sind in hic.ortiger Kanzley an den gMcöhnUchlN AuUitagen Anzusehen«

Sonncgg den 2 i , October 1625. ^

^ , » ^ 5 . (Zoncu^ö -Grä f f nung . . / ^ ^a^?', .
'55) Von der Bezittsobri.keit Herrschaft Pon.mtsch wttd be^nnt gemacht: daß z ^
löb. k. t. Kreisamts-Verordnung vom 16. November ' ^ 5 , A ^

'Vunq der im Markte Waatsch in Erledigung gekommenen Bezntsarzten - SteNe bw 2^.
December l. I . der Eoncurs hiermit ausgeschrleben w,rd. ^ ^ . . . « ,

" ' " H 2 N ^ U . N N SttNe baden ti« ,um ged.ch.«« T°r«!n° >h.« t«u«en.
'tilten,Gesuck° de» der q«fe<t<<,<«n N«!>t«°dr>gt«>l port^rey emluie'chen.

»«lirtiübrigteil ^ n ^ ü l , ! ! am 28, Nooembel i»«». ^

^ ' ' N m N e « » a t M ! t NeumaltN sind ,'ur^qMdimng und ANand!un/d«> Verlässe
n°chN«h°^°7w Iu"«äcti°ni?«l''te ««lssmbenen In°>°iduen d.° T°gs»«««gen ftlg.n»
anberaumt geworden, als: ^, , , , , , c, -z^>^ «?̂  ,« am 25. Ds"

Nack Franz Saplattnigg, «ewesenen Güttzhübler zu Zo.sdors Nr. , ° , am 2 . ^ e -
cember 5625 Vormittag um 9 Uhr- « , . ^ ^ « » ^ , 5 am nähmliches

Nach Lucäö Koscdier, gewesenen Ganzhubler zu Rittene Rr. Aä, am nayin ^ r
Tage Nachmittag um 3 Uhr. ^.«.5^ ^„>«./,/,a Rr. 2 , am 2^. Decem«

Nach Mattin Krai l l , gewesenen ' j3 hubler zu Sadraga ^lr. - , «
der 1825 Vormittag 9 Uhr. « ^ - <«-. ilnna Nr. 35, am näbmli«
_ Nach Ursula Moglitsch, ledigen Inwohnerinn zu St . Anna n r . 0 , «m nuym»
chen Tage Nachmittag 3 Uhr. NerlassensHaft au5 deM Titel dcö Erbrech.

Wer demnach ^n eme eder die anoere Herlallem«pH^ ««*
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tes oder einem andern Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können glaubt, wird angs-
wiesen, selbe bey den obbestimmten Tagsatzungen legal darzuthun, weil die V blasse
lvidrigens nach gesetzlicher Ordnung abgehandelt und eingeantwortet werden sollcn.

Bezirksgericht Neu^narktl am 26. November »525. ^
i^. »^43. E d i c t. Nr. 7 ^
"(3) Hon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nassenfuß wird hiemit bekannt gemacht:'Ho
seo über Ansuchen des Dr . Julius Georg Zörer'schen Ooncurs.Massa-Vertreters und be<
stätigtcn VermögenS-Verwalters Herrn Johann Nep. Schasser, Bezirks'Richters in
Neudcgg, in die Verlängerung der Frist zur Anmeldung der dießfälligen Forderungen,
und zur Überreichung f ö r m l i c h e r L i q u i d i r u n g s - K l a g e n wider die Dr. Georg
Julius Zörer'sche Soncursmassa gewilligct, die Frist selbst aber bis letzten December l.
I . mit dem im Eoicte vom 6. October l. I . 3Ir. 5a5 enthaltenen Anhange anberaumt
worden.

Bezirksgericht Nassenfuß den 25. November 1825.
Z. ,459. E d i c t. N»o. 2^"5.
(») Von dem Bezirksgerichte haasberg wird hiemit bekannt gemacht: Ss^scy in ?^oi'

ge Ansuchens des Caspar Moderjan von Gereuth, 60 präg 10. October l. I . Nro-
«4a5, n» die erecutiveFeilbiethung der dem Anton Moderjan, auch von Gcreurh, gehöri«
gen, der Herrschaft Loitscd sub Rect. Nr. ^69 zinsbaren, aufüaafi . geschätzten Vicrtclhude,'
dann, des auf 45 st. 6 kr. geschätzten I?unäu8 in5ti-ucw8, und Modilare, und der auf 3 i
st. 5o kr. geschätzten Früchte, wegen schuldigen 2Ü0 st. »0 kr. 0, 5. c. gewiNiaet worden.

Zu diesem Ende werden nun lM y LlcitationS Tags>hungcn, und zwar die erste
Buf den 2«. December 1625, die zweote auf den 24 Jänner »826 und die dritte auf den
22. Februar »626 jedesmahl um 9 ilhr Früh in loco Gereuth mit dem Anhange bcsNmml,
daß wenn das obgcdacbte Real» und Mobilar» Vermögen bcs Anton Maderjan beo del
ersten oder zweoten 3icit.ition um die Schätzung oder darüber nicht an Mann gebracht wer-
den tonnte, solches beo der dritte» auck unter der Schätzung hintan gegeben werden soll-

Wovon die Kauflustigen durch Sdicte, und die intaduluten Gläubiger durch Ru '
briken verständiget werden.

BezirkK. Gericht Haasberg am 26. October »825.

Z." i459. E d i c t . Nr. 2/,54
(») Von dem Bezirksgerichte haasberg wird hiemit bekannt gemacht: Ss sey in Fol«

ge Ansuchens des Joseph Schelesnikar von Vino Bezirk Auerspcra, <̂e p^i«. lg . Octo-
ber l. I . Nr. 2/»54, in die erecutive Feilbietbung der dem Gregor Paulouzhizh v. Nieder»
dorf qehörigen, der Herrschaft haasberg sud Rect. 607 dienstbaren, auf »i5 st. geschah«
ten Drittelhube, wegen schuldigen 6» ss. 20 kr. c. 6. c. gewiNiget worden.

Zu diesem Tnde werden nun drey Licitations» Tagsayungen, und zwar die erste auf
den 25.December ,8»5. die zwevte auf den 23. Iänne», uno die dritte auf den 23. Fe*
bruar»626 um 9 Uhr Früh im Orte Niederdorf mit dem Beosatze bestimmt, daß-selbes,
falls die erwähnte Drittelhube weder bey der ersten noch zweyten Licitation, wedet
um die Schätzung noch darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der drit-
ten auch unter der Schätzung hintan gegeben werden soll.

Dessen die Kauflustigen durch Tdicte, und die intabulirtcn Gläubiger durch Rubri-
ken verständiget werden.

Bezirks-Gericht haasberg am «9. Ocrober »6,5.

Z. 1447. (5)
Es sind 600 fl. C. M . gegen Pupillar-Sicherheit auszu-

leihen. Nähere Auskunft hierüber ertheilt das Zeitungs-Comptoir.
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^'^- Waupt- . ^

d e r L o t t e r i e

der VeOen Hüuser, am GwVen^
Nro. 1122 und I I23,

bey welcher für den Haupttreffer die Summe von
I0o,OOO fi. in 20^-, oder W . W . ft. 760,000

g e b 0 t h e n w i r d.

A m ^ Jänner 1826
nndet sowohl die Haupt- als auch die Prämien-Ziehung
dlejer größten unter allen bestehenden Lotterien bestimmt

und unabänderlich Statt.
Diese Z i e h u n g e n e n t h a l t e n 2620 T r e f f e r , im B e t r a g e von
ft. 343,400 m 2O6"", ^ ^ . ^ 871^00 W. W. ;
nähmlich den H a u p t t r e f f e r , die b e y d e n H ä u s e r , oder die
"a fur gebothene A b l ö s u n a s - S u m m e von 3O0,00o st. i n Zwanz i -
^ r n , 3 Stück pr . 1 st., oder . . 760,000 st. W . W .
oerner: 1 Treffer zu . . . 20,000

1 detto - . . . 10,000 —
1 detto - . . . 5,000
6 detto a ic>O0 st. . . . 6,00c)

I v detto - 500 - . . 5,000
?n detto - 200 ? . . 2,000 I—
^0 detto - 100 - . . ' 3,0O0 ' —
äc> detto 3 50 ?. . . 2,000 — —

2400 detto - 2 0 - . . H3,000 ^

851,000 st. WW,
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Usbertrag: 65i,Qoo f l . M . W..
M Die nachfolgende Prämien - Ziehung enthält:
W 20 Prämien, jede 5 l^oo f l . . 20,^00 si..W. W..

L7l,00o fi. W . W .
sage; Achtmahlhundert' Ein und siebenzig Tausend

Gulden W. W.
A- u s V o r s t e h e n d em e r g i b t s i c h : -

,ssen3> daß d':ese H a u p t « sammt der P r ä m i e n . Z i e h u n K f ü r sich aNein ein«,
solche Gewinnstmasse darUethet, welchs diejenigen von zwey andern gewöhnlichen, Lotte«
rien aufwiegt, und den Spielern ganz eigenthümliche, bey keiner andern Lottcne Statte
finden könnende VortheUe aewähLt, welches am deutlichiten aus dem Umstände erhellet:

2tens, daß bey dieser Lotterie, lv e n n sich se ch s S p i^el e r z u.m A n t a û f e
eänes L o s e s v e r e i n i g e n , ( w o d u r c h j e d e m d e r s e l b e n se iA A n t h e i l a u f -
» ft. Z w a n z i g e r zu stehen k ö m m t ) , doch jederTheilnchmerfür sich bey:^ Hauvt<
tteffer aut einen Gewinn von 5o,aOo ft. in Zwanzigern, yder i25,ol)g W . W . Anspruch
ha t , und außerdem noch auf sämmtliche andere Geldgewinnste mitspielt.;

I t ens , daß der H a u p t t r e f f e r aus einer bekanntlich so höchst anziehenden und,
werthvollen, im Mittelpuncte der Hauptstadt gelegenen Realität besteht, welche ein jähr-
liches reines Srträgnih von »6,069 ft. in Zwanzigern abwirf t , und demnach zu 5 Pro»-
cent gerechnet, ein Capital von mehr als 36o,ooo,fi. in Zwanzigern, oder Ioo,aoa ft,
W . W . repräsentirt; allgemein als ein Aesitzthum anerrann-t ist, m-it welchem sich gar.
lein anderer, noch je,zur Ausspielung gebrachter Gegenstand messen kann.

Bey Abnahme von zehn Losen erhalt man- das erlfte gratis. — Des'
Los kostet i5 fi. W. W.,. d.M ist 6 fi. C- M.

D l . Coi ths Söh«e. .
W i e n , am ^8. November »826.

Lost sind zuhaben in.Laibach 'oep I o h . Ed. Wutfcher,
Handelsmann.

1 Dienstag den i 5 . December 1825 wird i m hiesigen ständischen SHauspielhause, unter
!, Lei tung des Car l Meyer , zum Vortheile des Tangers J o h a n n E s s i n g e r , aufgeführt:

D i e d i e b i s c h e A e. l st e r - ,
,z g^oße Oper in z Acten / aus dem Italienischen übersetzt von Chr. Grünbaum.
?!i Musik von Joach im R o s s i n i .

Unterzeichneter roagt es, e.inen hohen Adel und das verehrungswürdigstePublicuM'
i» aller.Hochachtung zu der ihm bestimmten Benefiz« Vorstellung einzuladen, und em<
Hehlt sich in D.eryselben, Huld und Gewogenhenhcit

Ihr< ergebenster
- M 3oh«nl! Essinger,

^ ^^^ ____̂ ___ Sanger.
K. K. L 2 t t 0 z i e hu "

in Triest'am 3. December i9^5 : 32. 7^. 70. 29, 3 i ,
Di< nächsten Ziehungen werden m.Tviest am 14..und 24. December i32ö ab-

gehalten werden.
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^ G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
2. »4^6. s u r r e n d e N r . 17755.

dei k. f. illyrischen Guberniums zu laibach.
Jene Individuen, welche in Krain undKarnthen für das Jahr 1825 milPferde-

Pramien betheilt wurden, werden zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
(2) Bey der im Jahre 1L25 im Lalbacher Gubernialsslbiethe vorgenommenen

Pferde «Pramien^Vertheilung, wurden für die commissionel als die schönsten
Hengsten- und Stuten-Füllen anerkannten Pferde,, welche von Aerarial-Bescha,
lern erzeugt wurden, den Elgcltthümcrn Kcser-Pferdefüllcn folgende Prämien in
k̂  k.. Goldducaten verabfolgt, und zwar:.

I m t a . i b a . c h e r K r e i s e.
Z u K r a i n b u r g ^

Dem- Bartholma Krischner von Strasifch,, Haus-Nro. 69/ im Bezirke
Klefklstein, für einen Hengsten, Eisenschimmel ohne Zeichen, 3 1)2 Jahr alt,,
l i Faust 2 Zoll und l strich hoch, ,35 fi.

Dem. Franz Wilfant von Strasisch,, Haus^Nro. 5y , Beznk Kieselstein,
für emt lichtbraune «Vtute mi: halben «-?tern und Streif a.uf der Nase, 5 ^ 2
Jahr al t , 1/̂ , Faust 3 Zoll hoch,. 45 si..

Dem, Jacob Nokcrutz von Unterfeßliltz, H,aus - Nro. l 5 , im Bezirke Kiesel,
ssein, für eme, Stute,, Blauschlmmel. ohl̂ e. Zeichen,,, H i l ^ Jahr alt, 1.5 F«ust
hoch, 45 fi.

Dem Mathias Guppan von Unterduzloch , Haus-Nro. 6 , im Bezirke Neu<
marktl., für eine dunkelbraune Stute wir wenig weißen Haaren an der St i rne,
2 N2 Jahr alt,. 14 Faust 5 Zrll hoch, 45 ff.

Dem Paul Mallls von Tcunize im Bcznke Münkendorf, Haus-Nro. 2 ,
für eine lichtbraunc Glute ohne Zeichen , 2 1I2 Jahr a l l , i/z,Faust 2 Zoll hoch,
^5 fi..

Dem Slmon Okorn von. Kakritz ,, Haus - 3 r̂o 5 i , im Bezirke K,eselsiem ,
für eine kastenbrcmne Stute o^ne zeichen, 3 N2 Jahr al t , 1^ Faust 2 Zoll
hech,. äb ft. ,

Dcm Sebastian Zunder von Tbomatschou,, Haus^Nvo 2 , ,̂  im BezirkeKal?
t^enbrunn, für e»ne weichsclbraune Stute, mlt drey weißen Füßen, 2 1)2 Jahr
alr,. i 5 Faust, 2 Zoll hoch, 45 st.

I . m> 3t e û  st a d t l. e c K r e i s e..
Zu, Nassen fuß.

Dem Andreas Fle»ß zu^Kotuderjc, Haus. 3Uo. 7,. i« Bezirke Savenstein,
kür einen schwarzbrauncn HenMn ohne Zuchcn,, 2 1)2 Jahr alt , 14 Faust
^ Zoll und 2 ^trlch hoch,, i35 ss°.

Dem Anton Echcttma von Nasscnfuß, Haus.Nl o, iZ,, im Bezirke Nassen»
fuß, für eine Stute, Metallfuchs mit Blasscl und Echnautzel, 2 Y> Jahr alt,
^5 Faust 1 Zoll 1 Strich hoch, 45 st«
^ (Z .Bey l .N ro . 98. d. 9. December 625)< B



M ^ Dem Barthlma Krall ^'on'Utschenike, Haus-Nro. n , im Bezirke Ncudegg,
für oin< licht^raunc Stute m»t Blaffcl, 3 1̂ 2 Jahr a l t , 1^ Faust 3 Zcll hoch,
ä5 st-

I m A d e l s b e r g e r K r e i s t .
Z u A d c l s b e r g .

Dem Jacob Schwiege! zu Koschlcg, Haus-Nro. 7 , im Bezirke Haasberg,
fur emen kastenbraunen Hengsten mit wenig weißen Haaren an der S n r n , und
Mlßem llnken hlntern Fuße, 3 ,l2 Jahr a l t , 15 Faust 1 Zoll hoch, i35 ss.

Dem Valentin Perhout) von Senosetsch, Haus«Nro, 1^2, im Bezirke
Veno!et<ch, für eine weichselbraune Stute mtt Stern und wtlßem hmtcrn rech-
ten Fuße, 3 N2 Jahr a l t , ,5 Faust hoch, /.5 fi.

Dem Anton Hrcn von Iirknitz, Haus.Nro. 3.^, im Bezirke Haasberg, für
tlne kästenbraune Htute ohne Zeichen, 3 1̂ 2 Jahr a l t , 1^ Faust 2 Zoll hoch,
45 fi.

I m V i l l a ch e r K r e i s e.
Z u V i l l a c h .

Dem Johann Ebner von Llebetig, Haus-Nro. 6 ^ 5 , im Bezirke Ossiach/
fur elnm Hengsten, geapfelten Honlgschimmel, mit weißem pordern linken unt»
hlntern rechten Fuße, 3 1̂ 2 Jahr a l t , ,5 Faust 2 Zoll hoch, i3z fi.

Dem Johann Glanzer von Klachl nächst Buchscheiden , Haus - Nro. 3 , im
Bezirke Ossiach, für eine lichtbraune Stute mtt S te rn , 3 il2 Jahr a l l , i5
Faust 2 Zoll hoch, ^5 fl.

Dem Peter Grelnig von Nadl ing, Haus-Nro. 4 , im Bezirke Ossiach, für
/me S t u t e , Napp ohne Zeichen, 3 ^2 Jahr a l t , i5 Faust 1 Zoll und 2 Strtch
hoch, ^5 fi.

Dem Franz Huber zu Rennweg, Haus-Nro 2 , im Bezirke Ossiach, für
eine S tu te , Rothfuchs ohne Zeichen, 3 N2 Iayr al t , i 5 Faust 2 Zoll hoch/
/z5 fi.

^ Dem Thomas Markovitz zu Dobrau, Haus-Nro. 6 , im Bezirke Rossegq,
fur eine S tu te , Rothfuchs nnt Halbblaß und drey weißen Füßen, 3 l l2 Jahr
a l t , i ^ Faust H Zoll hoch, 45 fl.

Zu Pusarnitz.
Dem Christoph Marocutti in Hermagor, Haus-Nro. 10, im Bezirke Grün-

burg, fur^inen welchselbraunen Hengsten ohne Zeichen, 3 N2 Jahr a l t , »5 Faust
2 Zoll 2 strich hoch, 135 fi.

Dem Altton Trebesiner von Grelfenburg , Haus-Nro. 58, im Beznkc G^ l -
fenburg, fur eine llchtbraune Stute mit S t e r n , 3 1̂ 2 Jahr al t , i5 Faust huci)'

Dem Johann Buchacher zu Unterdöberniy, Haus-Nro. 3 , im B^'rke
Kötschach, für elne S t u t e , stichelharigtr Dunkelfuchs mit Blasset, S c h n a l l ,
weißem Untcrmaul und weißem hmtcrn rechten Fuße, 3 1)2 Jahr a l t , i5 5"ust
z Zoll H ^tr lch hoch, ^5 fi.
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Dem Mathias Pcrutschnig von Altenmarkt, Haus-Nro. i , Bezirk Spi -
ta l , für eme Stute, Mllchschimmcl mlt Froschmaul, 3 ))2 Jahr alt, i5 Faust
hoch, ^5 5.

Dem Andra Mar t in von Trießdorf, Haus-Nro . i , im Bezirke Kötschach,
für eine S tu te , Napp, mtt weißen hintern Füßen, 3 1̂ 2 Jahr a l t , i 5 Faust,
1 Zoll hoch, ^5 fi.

I m K l a g e n f u r t e r K r e i s c.
Z u K l a g e n f u r t .

Dem Johann Sususch von Buch, Haus-Nro . 3 , im Bezirke Seltenheim,
für emcn Hengsten, Blauschimmel mit Schnautzel, weißem Untermaul und wei-
ßen hintern Füßen, 3 l j2 Jahr a l t , 14 Faust 3 Zoll hoch, i35 fi.

Dem Johann Morak von Pibersdorf, Haus-Nro. 7 , Bezirk Maria S a a l ,
für eine S t u t e , Napp ohne Zelchen, 3 î >2 Jahr a l t , i 5 Faust, 2 Zoll hoch,
27 st.

Dem Ulrich Kirsch von Linsenberg, Haus-Nro . 18, Bezirk Maria S a a l ,
für eine kastcnbraune Stute mit wenig welßcn Haaren an d e r E t i r n , 3 1̂ 2 Jahr
a l t , i 5 Faust 2 Zoll 2 Stnch hoch, 27 fi.

Dem Johann Baumgartner von Flatschach, Haus -Nro . 7 , im Bezirke
Glaneg, für eine kastenbraune Stute ohne Zeichen, 3 1)2 Jahr a l t , ,5 Faust
2 Zoll hoch, 27 st.

Dem Christian Tholler vcn Pujltsch, Haus-Nro . 1 , im Bezirke S t . Geor-
gen, für eme kastenbrnune Stute ohne Zeichen, 3 1̂ 2 Jahr a l t , i 5 Faust
hoch / ,27 st.

Dem Cajetan Burger von Dellach, Haus- Nro. 3 , im Bezirke Moosburg>
für eine S t u t e , Ltchtfuchs ohne Zeichen, 3 1)2 Jahr a l t , ,5 Faust hoch, 27 ft.

Endlich dem Jacob ^cebauer von Kahlhofen, Haus-Nro. 1 , im Bezirke
Moosburg, für eiî c kastenbraune Stute mtt Blümel und weißem hintern rechten.
Fuße, 3 i i2 Jahr a l t , ,5 Fausl 2 Zoll hoch, 27 st.

Dieses wird hiemit zur össentltchen Kenntniß gebracht.
Laibach am 3. November l625.

J o s e p h L a m i l l o F r e y h e r r 0. S c h m i d b u r g ,
Gouverneur.

F r a n z R i t t e r v . J a k o m i n i ,
k. k. Gubernlalsecretar, als Referent.

Z. 1̂ )7. K u n d m a c h u n g Nr. 169^2.
des k. k. illyrischen Gubernlums zu Laibach.

Erläuterung der Gubernial-Eurrende vom 9. December 1624, Z. 1735/, rücke
sichtlich d«r Frevgebung Ves Frü^tclihalidels.,

(2) M i l de r hierortigen Euvrende vom 9. December ». I . , Z- 173)7, wurde
l̂ ekannr gemacht, daß der Handel m,t Citronen, Pomeranzen, Feigen und an-
dern ähnlichen Lrnchtgattungen allgemein frey gegeben ftp.

2 * '
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M Es sind jedoch inzwischen Zweifel erhoben worden, welche Producte unter
dem Ausdrucke: und andere ä h n l i c h e F r u c h t g a t t u n g e n begriffen seyen.

Und nun in dleser Hinsicht jeder weitern Anfrage zu begegne»/ hat die k.
k. vereinte hohe H^fkanzky m»t Dcrretvom 29. Octobcr d. I . , Z. 33o^3, zur
nahern Bezeichnung dieser Fruchtqattungen den Grundsatz ausgesprochen/ daß
hierunter alle jene mlandlsche Naturpvoducte zu verstehen sind, die mit dem
allgemeinen Gattungenahmen Obst und Früchte gemeiniglich bezeichnet zu wer-
den pflegen.

Diese Erläutcrmig wird im Nachhange zur gedachten Guberniäl, kurvende
hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht,

L<ubach am 1?. November <Ü25.
Joseph C a m i l l o Freyherr v. E c h m i d b u r g ,

Gouverneur.
F r a n z R i t t e r von J a k 0 m i n i ,

kais. sön. Gubernlal «Secretar,, «ls Referent.

<> . , . , . N». 345.

« t . O. V.

K u n d m a c h u n g
der Verkaufes mehrerer, im Bezirke Pola gelegenen, dem V ru -

derschaftsfonde gehörigen Gebäude und Olivenbäume.

^>n Folge boden
vom 26. Iuly 0. I . , Nro. 6^-^St. G V . , wird am 2«. December 0. I .
bey dem k. k. Rentamte in Pola in den gewöhnlichen Amtsstunden zum
Verkaufe nachstehender, im Bezirke Pola, Isirianer Kreises, gelegenen,
dem Bruderschaftsfonde gehörigen Gebäude und Olivcnbäume im Wege
der öffentlichen Versteigerung geschri.ten wercen, als:

1) des zu Lisignano gelegenen, 8 Quadrat-Klafter im Flächeninhalte
messenden HaufeS Nro. 35, geschätzt auf 2/. fi. iZ kr.

2) Des zu Sissano gelegenen, 9 Quadrat-Klafter im Aacheninhalte
messenden HaujeS Nro. 5g, geschäht auf Z» fl. 52 kr.

H) Eines zu Pommer gelegenen, ,o Huadrit-Klafter im Flächenin-
halte messenden Stalles ohne Nro . , geschätzt auf 14 ft. 56 kr.

0 Des zu Tissano gelegenen, 7 ̂ 2 Ouadrat-Klafter im Flächenin-
halte messenden baufälligen Hauses ohne N r o , geschätzt auf l i i fl. 56 ks.

5) Des zu Atignano gelegenen, 5 Quadrat-Klafter im Flächeninhalte
messenden bsufalligen HaujeS ohne Nro. , geschätzt auf 9 fi. 52 kr.



6) Der auf verschiedenen Privatgründen in der Unter-Gemeinde
Slssano befindlichen 7 Olivenbäume, geschätzt auf 2 fi.

Diese Realitäten werden einzelnweise, wie sie der Bruderschaftsfond
besitzt und genießt^, oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gewesen
wäre, um die beygesetzten Fiscalpreise ausgebothen und dem Meisibiethen-
ven mit Vorbehalt der Genehmigung der k. k. S t . G. V . Hofcommission
überlassen werden. ,./<<,'".,z.

Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorläufig
^en zehnten Theil des Fiscalvreises entweder in barer C. M . , oder in öffent-
Uchen, auf Mctallmünzc und auf ocn Ueberbringer lautenden Staatspapie-
ren nach ihrem curömWgen Werthe bey der Versteigerungscommission er-
legt , oocr eine auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der Tommission
geprüfte und 6ls legal und zureichend befundene Sichersiellungsurkunde
beybringt.

Die erlegte Caution wird jedem Licitanten, mit Ausnahme des Meist-
biethers, nach beendigter Versteigerung zurückgestellt werden; jene des Meist-
biethers dagegen wird als verfallen ang<seden werden, falls er sich zur Er-
richtung des dießfäüigeil Contractes nicht herbeylassen wollte, oder wenn
er oie zu bezahlende erste Rate nicht in der festgesetzten Zeit berichtigte.
Bey pfiichtmäsiiger Erfüllung allcr dieser Obliegenheiten aber wird ihm der
erlegte Betrag an der ersten Kaufscbillingshalfte abgerechnet, oder die
sonst geleistete Tnution wieder erfolgt werden.

Wer für einen Dri t ten einen Anboth "machen wi l l , ist verbunden,
die dießfäUige Vo l lma l t feines Lommittenten der Verswgerung5-3ommis-
sion vorlätisig zu überreichen.

Der Meistbiether hat die Hälfte des KaufsckMings ;nnerhalb vier
Wochen nach erfolgter und jhm bekannt gemachter Bestätigung deS Ver-
kauftactes, und noch vor der Uebergabe zu berichtigen, die andere Halste
«ber kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauften, oder, in so ferne
es sich um auf Privatgründen befindlicher Ölivenbamne und um Gebäude
handelt, die der Ersteher abzutragen gesonnen wäre, auf einer ander«
normalmäßige Sicherheit gewährenden Realität in erster Priorität grund-
büchlich versichkN, mit 5 vom Hundert in Tonv. Münze verzinset, und die
Zinsengebühren in halbjährigen Aerfallsraten abführt, in stnf gleicheN
jährlichen Ratenzahlungen abtraben ? wenn der Erstehungspreis den Betrag
von 5« fi. übersteigt, sonst aber wird die zweyte Kaufschilingshalste bin»



nen Jahresfrist/ v M ^age der Uebergabe äls gerechnet,^ßbgen die erster-
wähnten Bedingnisse berichtiget werden müssen. ^ .'!>5 ^«^ ^

Bey gleichen Anbothen wird demjenigen der Vorzug gegeben wer-
den, der sich zur soMchen oder doch früheren Berichtigung des Kaufschil-
tmgs ^rbeylaßt^ ^ , / ^ ^ , .̂  ^ ,.>,

'Die übrigen'VeikaufsbedmgnlM-M Wer und die nä-
here Beschreibung der zu veräußernden Realitäten können von den Kauf-
lustigen bey dem k. k. Nentamte in Pola eingesehen, so wie auch die
Realitäten selbst in Augenschein genommenwerden.

Von der k. k. kustenl. Staatsgüter-Veräußerungs-Commissio^i.
Triest cun. 3. Mvember 1820.

k. k. Gubernial- und Präsidial- Secretar.

Z.i^i. (2) , ' ' " " ' ' " ' .

St. G. V.

K u n d m a c h u n g
der Verkaufsversteigenlng^ des zu Rovlgnounter der Sakristei)
der Kirche S t . Tomafo befindlichen, dem Bruderschaftsfonde

gehöngen Kellers,

H i Folge'hohen Staatsgüttl-Veräußerungs-Hofco'MlNlssi^ns-Decrets
vom 28., I u l l , 0. I . , Nro. 6Z2jSt. G . V . , wird am 20. December 0. I .
bey dem k. k. Nentamte in Rovigno zum
Verkaufe des in Rovigno unter der Sakristei) dcr Kirche S r . Tomaso be-
findlichen, 12 Quadrat-Klafter fünf Schuh tm Flächeninbalte messenoen,
dem Bruderschüftsfonde gehörigen Kellers, im Wege dcr öffentlichen. Ver-
steigerung geschritten-werden. ' 1 . - ' ^

Dieser Keller wird so, wie ihn'der Bttwerschaftsfond bejitzt und genießt,
oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gewesen wäre> um den ausge-
mittelten Schähungslverth von 195 st. 12 kr. C. M . ausgcbothen uiw dem
Meistbiethenden mit Vorbehalt der Gemhnngung >)er k. k. Staars^iiser^
VeräußelUNgs.H^^l)mmlssion überlassen werden.

Niemand wird zur Versteigerung illgekaffen>0er nicht vorläufig oen zehn-



M , 1 ^ 2 6 6 9 , -
ten Theil des Fiscalproists^mtweder in barer Tonv, M u M oder in öffentlichen
auf Mctatlinünze und auf den Ucberbringer lautenden Staatspapieren nach
ihrem mrsmaßigen Werthe bey der Versteigerungs-Commission erlegt, oder
M e auf diesen Betrag lautende, vorlaufig von der Commission geprüfte,
undals iegalnnd zureichend befundene Sicherffellungsurkunde beybringt.

Licitantcn, mit Ausnahme des Meist-
bietbers, nach beendigter Versteigerung zurückgestellt werden; jene des
Meistbietbcrs dagegen wird als verfallen angesehen werden, falls er sich
zur Errichtung des dießfälligen Contractes nicht herbcylassen wollte, oder,
wcnn er die zu bezahlende erste Rate nicht in der festgesetzten Zeit berich-
tigte. Bey vfiichtmaßiger Erfüllung aller dieser Obliegenheiten aber wird ihm
dcr erlegte Betrag an der ersten Kaufschillingshälfte abgerechnet, oder die
sonst geleistete Caution wieder erfolgt werden.

Wer für cinen Dritten einen Anboth machen wil l , ist verbunden, die
dicsifallige Vollmacht seines Committcnten der Verstcigcrungs- Commission
vorlaufig zu überreichen.

Der Meistbiether hat die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vicrWocken
nach ersolgter und ihm bekannt gemachter Bestätigung des Verkauftacres,
und noch vor der Ncbergabe zu berichtigen; die andere Hälfte aber kann
er gegen dem, daß erste auf dem erkauften Keller oder einer anoetn normal-
maßigc Sicherheit gewahrenden Realität in erster Priorität grunddüch--
lich versichert, mit 5 vom Hundert in Conv. Münze verzinset, und die
Zinsengcbühren in halbjahrigen Verfallsraten abführt, in fünf gleichen jähr-
lichen Ratenzahlungen abtragen.

Bey gleichen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug gegeben werden,
der sich zur sogleichen oder früheren Berichtigung des Kaufschillings her-
bcylaßt.

Die übrigen Verkaufsbcdingnisse, der Wcrthanschlag und die nähere
Beschreibung des zu veräußernden Kellers können von den Kauftustigen
bey dem k. k. Rentamte in Rovigno eingesehen, so wie auch der Keller selbst
in Augenschein genommen werden.

Von dcr k. k. kustenl.
Tnest am 9. November 1825.

S igmund R i t t e r v. M o ß m i l l e r n ,
k. k. Gubernial- und Präsidial-Secretär.



k Vermischte Verlautbarungen.
Z . ,457. O d i c t. '3Iro. 74 , .
(2) Bon, dem Bezirksgerichte der Fürst W i l h . v., Auerspergischen Fideicam. Herrschafe

Holland wird hiemit bekannt gemacht: es seyen nach Ableben der im Iuriüdictions«Tel«
l i torio dieses Bezirks verstorbenen nachbenannten Individuen, zur Liquidirung und Abhand-
lung des nachgelassenen Vermögens hierorts folgende Tagsahungen anberaumt worden:

Nahmen Nahmen D a t u m
«"' ,„ ^ ,.« Wohnort,, ^

Pfarr. Erblassers.. angeordneten Liquidirung«.

^ - Altenmarkt Johann Fugina Oberberg i5>. December »325 früh um 9 Uhr.
,26 detto Joseph KraN Bertatsch 16. detto >, dltto dclto
— dctto Michl Mayerlc Bornfchloß 17. detto « dctto dctto
b i3 detto Mar t i n Maycrle detto 19. petto ?, tctto dett»
— detto Marco Pototscher Hirschdorf 2^. detto „ dctto detto

273 Weinih Georg Radouitsch Oberch 21. dctto « dctto dctto
— Tscherncmbl^ Georg Roglna Schipet »2. detto , detto detto
— detto Paul Rom Mayerlc 2). d,eno „ detto dctto

^1» Altenmarkt, Oeorg ^»chtwitsch Hirsckdtrf 27, detto » dctto detto
— detto Johann Ster t Vornsckloß 27. delto ^ Nachmittag

895 dctto Joseph Staudacher Mitterradenz 2tt. detto >, früh um 9 Uhr
— detto Mickl Strcmpst Altenmarkt 26. dctto ^ Nachmittag
— detto S imon Stalzel Oderradenz 29. dctto „ . f rühu,N9Ubr
465 detto Marco Wutovah Unterberg 5ö.. detto „ . dctto detto

Es werden daher alle Jene, welche an vorstehenden V^rlasscnschaftemaus rv,aö immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu machen vermeinen, aufgefordert/ und eben so
jene, welche zu den Verlassen etwas schulden, die Ansprüche entiveder persönlich oder
mittelst eincö gesetzlich Bevollmächtigten beo der angeordneten Tagsahung sogcwiß gcl«
te«d zu machen, als im Widrigen sie die im §- c»i/̂  ausgedrückten Folgen sich selbst
bevzumessen hätten, und das Vermögen den betreffenden Erben eingeantworttt, gegen.
Letztere aber nach Umständen im Wege Rechtens verfahren werden würde.

Bezirksgericht Holland am 26. November,325.,

Z . »45'. G d i c t . , )
B o m Bezirksgerichte Ggq ob Podpetsch ist auf Ansuchen des Georg Schuscha ron>

I m o y i h , mittelst Bescheides ddo. »4- Norember l. I . die ezecutive Fcilbiethung der
dem Anton, Sotler von Videm gehörigen, gerichtlich auf 6U ft. 5 kr., geschaßten ssabrnisse,
a ls : , S w t t . 2 Kude, » Kalbm, 5 junge Schweine, 1 mit Eisen beschlagener Waqen,
3» Eenten heu> 2t>Centen Stroh bewilliget, und zur. Vornahme derselben die erste Tag»
sahung auf den >?., die zweyte auf den 24. December l. I . , und die dritte auf 2en
9. Jänner »826, jedesmahl um gbis »2 UhrVormi t tag im Orte Pidem mit dem Bey«
sahe bestimmt worden , daß wenn diese Fährnisse bey der ».oder 2. Feilbiethungstag?
sahung nicht wenigstens um den Schähungswcrth angebracht werden, selbe bey der t l ic ,
ten such unter demselben hintan gegeben werden würden.

Bezirksgericht Egg ob PHdpttsch am ^4^ November »2»5.
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Gubern ia l -Ver lau tbarung ; . '
Z..1426.. - (5) 'äNr. 5̂ 0 ^

St. G. V.

K u n d m a ch u n g
den Versteigerung mehrerer Zehenten des 5 k. Staatskastenamtes

M Stockerau:.
^ m 16. Januar i826^um 9 UhrVormittags> werden indem k'k.Krcis-
amrezuKornellburg", die unten genanntcn> dem k. k.Stnatskastenamte
Stockerau gehörigen Zchcnten,. im Wege. der öffentlichen Versteigerung,
zu den beygesetzten Ausru^prcisen, .zum Verkaufe ausgebothen werden.

Aubrufeprels z

Con^. Münze.

fi. ! kr. .

2 I W.Hai tzen^ach:^ DcrhalbeKörnerzchent von ^
7>6 Joch i4lä. Quadrat- Klafter- Aeckern -'
und ein jährliches Arrha-und. Z'ehenthahnen- !
geld von 2 fi. 28 kr. . . . . 426Z> 38 ,

2 I n W i l f ersd o r f: Der halbe Körnerzchent von
9^ Joch 236 Quadrat-Klafter,- und der
Viertel-Körnerzehent von 56 Joch 3o7 Qua-

! drat-KlafterAeckern,. dann der halbe Wein-
zehent. von 4 Joch 99» Qil<adrat- Klafter
und der Viertel - Weinzehent'von> Joch 520

.̂  Quadrat-KtafterWeingärten, und. ein jähr- ^
^ lichesArrha-und ZehenthahnengelV. von 1 fi.

<^kn. ,. ,. . ^ " « - 64! 52
^' I m S pi l l e r n : Der ganze.Körncrzehent von

! Z u Joch 572 Quadrat-Klafter, und oer
^ halbe Körnerzehent von 233 Joch i35 Qua-
! drat-Klafter Acckern, dann ein jährliches
j Arrha - und Zehenthahnengeldvon 2fi.u» kr. j »̂986 37

(Z,BeyZ.Nr.98.d. 9<DecemcherL25.)̂  C



— 2672 —

Ausrufspveis

Eonv. Münze.

ä I n Wiesen : Der halbe Körner - , Kra<:t- und
Eroapfelzebent von Z19 Joch 87 Quadrat- >
Klafter Aeckern, und ein jährliches Arrha- .
und Zehenthahnengeld von 1 ß. 2^ kr. .. 1600 " -

ä I n S t e i n a b r u n : Der halbe Körnerzehentvon
221 Joch 59 Quaorat-Klafter Aeckern, und
der halbe Weinzehent von 3 Joch 6c>3 Qua-
drat-Klafter Weingarten, dann ein jahrli--
cheS Arrha-und Zehenthnhnengelo von 1 fi. ^
2) kr. . . < . . . . 6i5 —

6 I n Sch m i d a u: Der Viertel - Körneriehent von
^^5 Joch i3o Quadrat-Klafter Aeckern, und
ein jahrliches Arrha-und Zehenthahuengels
von 1 fi. 32 kr. . . . . ° 5944 .23

7 I n U n t e r - Z ö g e r s d o r f : Der halbeKornerze^
Hent von 412 Joch Uno Quadrat-Klafter
Aecken,, und der halbe Wcinzehent von 6
Joch 8n4 Quadrat-Klafter Weingarten,
dann ein jährliches Arrha - uno Zehenth.ahnen-
gelo von 1 fl. i5 kr. . - . . 289b ^2

8 I n G r o ß m u g l : Der halbe Kornerzehent von
ic>33 Joch 331 Quadrat-Klafter Aeckern,
und der halbe Weinzehene von 16 Joch 333 .
Quadrat- Klafter Aeckern, und von 3 Joch
i/.45 Quadrat-Klafter Weingärten, dann
ein jahrliches Arrha-und Zehenthahnengeld
von 2 fl. 34 kr. . . . . . 7122 27

9 I n Z i s s e r d o r f : derganze Körner-, K rau t - und
Erdapfelzehent von 6^7 Joch iaic> Quadrat -
Klafter Ackern, und der ganze Weinzehent ' .
von 22 Joch 38 Quadrat- Klafter Weingär-
ten, dann ein jahrliches Arrha-und Zehent- ^

! hahn«ngelZ> VSH 2 fi. 20 kr. . . « 16922 4 - ^ i



! Ausrufspreis
in

Conv. Münze.

si. l kr. ^

10 I w S e n n i n ^ : Der halbe Körnerzchcnt von 1
i«33 Joch i4b3 Quadrat-Klafter Acckern,
und der halbe Wcinzehent von 20 Joch 260 ^
Quadrat-Klafter Weingartc«,dann ein jahrl.

i , In - -N ingendor f> Der halbe Kornerzehcnt von,
. ' 295 Joch 1233 Qdr-Klafter Aeckern, und ein

jährliches Arrha-und Zchcnthahncngeld von
i fi. ä« k?., 5l7 42

l 12 I 'n S t r e i t d o r f : Der halbeZehcnt von533Ioch
k)'9/» Quadrat- Klafter Aeckern, und von i3

',
ein jährliches Arrha- und Zchenthahnengeld
von 1 fi. 53 kr. . . . » . l a u 5

i3 I ' N ' T i e f e n t h a l : DcrhalbeKörnerzehcntvon57^
Joch 911 Quadr.Klft . Acckcrn, ,mid der halbe

^ Weinzehent von 2o Joch n55 Ouadr. Kl f t .
Weingarten, dann einjahrliches Archa-und

! Zehenthahneng^ld von 2 fi. 3Q-kr. . « ^ 7 2 4 0 ^

^um Ankauft dieser Zehentcn wird Jedermann zugelassen, der hier<
landei Realitäten zu besitzen geeignet ist. Denjenigen, die m^der Regel mcht
landtafelfahig sind, kommt im Falle der Erstehung, .die, durch das Regle.
runas-Circulare vom 2/,. Apri l , 9 , ^ kundgemachte, allxrhochst b^wllllgte
Nachsicht der Landtafelfahiskcit und die damit verbundene Befreyung von
Entrichtung der doppelten Gül te, wo diese Entrichtung sonst S t a t t hnt,

' in Hinsicht dieser Zehenten. für sich und ihre LeU'cserbcn in gerader abstel-
lender Linie zu Stat ten. /r- - ^

Wer an der Versieigernng Theil nehmen w i l l , hat als ^aunon oen
zehnten Theil des Ausrufpreises des Gegenstandes , auf den er M t z M e .
tden gesonnen ist, bey der Versicigerungs-Comunsslon bar, oderm offene



lichen, auf Metall -Münze und auf Ueberbringer lautenden Staatspapie^
ren, nach ihrem cmsmäßigen Werthe zu erlegen, oder eine auf diesen Be-
trag lautende, von der k. k. Hof-und Nieder-Oester. Kammer-Procura-
tur vorläufig geprüfte .und.uls ckewahrt .bestätigte Sicherstellungs-,Acte
beyzubringen. .

Der Erstehe? eines Zehentes -hat 'die Halste des Kaufschillinges vier
Wochen nach erfolgtcr .Genehmigung d̂es Kaufes,^och ivor der Aebergabe
des Kaufgegenstandes zu berichtigen; Dieandere Hälfte aber kann er gegen
dem, daß erste Priorität versichert, und niit jährli-
chen Fünf vom Hundert in Conventions-Münze und. in halbjährigen Raten
»erzinset, tonnen <fünf Jahren, von dem Tage HerechnLt, von welchem^
der Zchent mit Voi-theil uttD Hasten 6N ihn übergeht, mit fünf.gleichen
jahrlichen.Ratenzahlungen abtragen.

Die ausführlichen 'Kau'fbcdmgmsse./' Die Weschreibung Der Zehenten
und die rechnllngsinäl^gl'n Nachwcisungen ihres Ertrages, können bey
dem k..k. Krclsantte in .Korneuburg,1-no an,jedem Montage, Mittwoch
und Sonnabeno Vormittags von-9 bis 12 Uhr, auch in Wien, in dem
Prasidlal-Bureau Ocr .5. .k. Nieder-Sester. ^alnaesregicrung, .eingesehen
werden.

Wien.am 3 i . October.1825.

Von der k. ,k. Nieder-Oester. Staatsgüter-Veräußerungs-
CommMon.

S t a D t - ul nd lan0re.cht'liche H )e r l au tba rung .
z. Z. 9'9- (ö) Nr, «28H

Von dem k. t. Scaü't und 3an!>rc^t.' in Kr^in wird a,nnit befannt qeln.icht: Os
ser ü^c< das Gesuch e,s hersn M . A. ^^r^ch i l ^ und Sohnc, Banquiers zu Fr^ntsurl
«llN M a i n , in die Auefcrriqunq f>er Amortls.ui^l,s - Gdlcte riicksichtllä) der angeblich in
Verlust aerachenen t^^ssicilsursunoc vom 5. Nov^nuer l«>tt, und intaduürt auf die hs-t'fc.
Ruckenste^n den i6. iluaust 18,9 dcs Hcrrn Iosc'vb v. DHinichei, an die F l^u Tbercft
Et le v. H t lay l , in dem Oa.pic.-.lv^^r^qe ^»-.3729^., qewiüiqet wordrn. Es hadcn demnach
aNe jene, welche .nlf gfda^'te Eestionsurkunde aus was immer für einem ÄccdtögrunLc
Ansprüche mucken zu können vermeinen, scldc t>l!Nlen dcr gesetzlichen ^rist >̂on einem
Jahre, sechs iVackcn und dreo Tagen rordiescm t. t. Gtadt^ und Landrecktc soge:?ih
«n',umekdcn un> an^än^lq zu machen, als nn ^o lds i^n auf weiteres Anlc,nqcn dcs hcuN-
gen Bittftessers M . A. Rothschild und Söhne., die ohqer2ck?e Kessionsutru»>de naH Verlauf
d.eser gesehlichen Zrist fürqetödtet, traft «und '.r^rsungslos crtt^irc werden n'ird.

ö«?n dem t. t . Stadt «und ZHndrcchce in it,rHin. L^zidach den »». I u l y »82b.
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Vermischte Verlautbarungen.

Z. »4ä9. T d i c t. (3)
Hon dem delegieren Vezirksgerichte der Herrschaft Savenssein wird hiemit be«

kannt gemacht, daß zur Erhebung und Liquidation der Johann Mlakerschen Passiva der
22. December l. I . um 9 Uhr irühe in der hiesigen Gericktstanzley angeordnet seye.
Es werden demnach alle,jene, welche auf'den Verlaß des verstorbenen Johann M l a t t t ,
gewefencnHubenbesiher zu Drusche, aus was nnmer^ür einem Rechtsgrunde Ansprüche
zu machen rcrmelnen, am, obigen T,age 'in dicjci Eigenschaft fogetriß zu erscheinen ha»

iben und »hrc Ansprüche rechtfertigen, als^im Widrigen'sie sich <die Folgen deö .§. 6,4 a.

Dcleg. Bezills^cric^t Savenstein am lg November :625.

7Z. 14 24. V 0 r r u f u n g s - (5 d i c t . (3)
Von der Bezirtsoblialeit des Herloathunis Gottschce, Neustädtler Kreises, werden

nachbcnannte Resrutirungs' und Conscriptions ^Flüchtlinge hicmit vorgeladen, a ls :

Vor-und Zunahme ^ ^ ^
ter ^ Gebur tsor t» . H f a r r . ^ Eigenschaft«

Worgcforderten. ^ "3 ^

Mathias Ostcr^nann" l6 Banĵ loka - < '̂ anjalbka Conscr. Flüchtling
Anton h^dnig i9 detto ? ,^ detto dctto
M a l l m Klarnsch 17 detto 3o detto detto
Anlon Oschanz itt Aidel ! >o detto detto
Joseph Tscherne 20 .'etto > '3 r>etto detto
Georg Tscherne »7 ?ctto <5 dclw ^ detto
MatbnS Buttina ,9 Muschel ' 2., dctto f detto
5A^llin KuseNe ,8 Z^vasella ! 5 detto detto
Ä^tklas Ma/ln^l 2« Huchor -! 2 detto " detto
M.ncin Petrina 20' Petrina > detto .) detto
Anton Ke"llov!tsch ,7 Matuös < > detto > detto
5homae Iurlovitsch ,6 Verch 2<> Farra detto
Georg Vdravitsch 54 Steinig , oetto ^ detto
Ioscph Iagsltsch 2» Iagsnsch ' » detto H detto
Anton Pappcsch '9 Baß ' »5 detto < detto
Andre i Kren 29 Hchaltendors ^ Gettschee ' Rekrutir. Flüchtling
Georg Ionle 2U hochcnegg '5 detto ' detto
Georg Tschcrne 2ti Fornberg »2 detto detto
ltzcorg Marto^itsch 26 detto »5 detto detto
AndreaS Morscher - «7 Al t laag ^ Al t laag detto
^noreas NaycNe 3« Gatschen 3 Tschermoschnih detto
Johann Luscker 3^ ?)Iitterdorf 4 detto - detto
Andreas T t r i z l 37 Knapftcrn L Pöl land l ' detto
Johann Pachinger 3? detto »o detto ' detto
^eter S t r i h e l 3« Alt faag ' detto detto
^eorg K u m p 29 UnterteutschüU »» PöNand oet ts '
Mathias Iurmann 2« Rieg 23 Rieg detto
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Vor- und Zunahme, ^
, dep. . Gebur tso- r t . ^ P f a r r . . , Eigenschaft,.

Voraefsrderttn». I -> Z ,

Joseph Tscherne 27 hinterberg ? Riegg Rellut'n. Flüchtling,
Paul, Tfcherne 29 hirisgruden 4. detto . detto
Johann Weber 2« Preje, »de t to detto,
Joseph Movrin 2v Tuchenräuther. , defto dettn
Nico^äuK Muchietsch 27 Seela 7 Ohiunitz.. , detts
Blas Gasperitsch 20 Wosail 6 detti» detto -
Joseph Ttlmetz 25 'Mertouh, 2 det<o detto,
Anton Llßatz ' ' 28 Werch, ^ ^ . ^ 3 Farra detts
Anton Kaifesch 2l Pottock bey Hneb b- detts detts ^
Mathias Kaifesch 27 Tischenpoll » tetts ' detto
Gregor Lißatz 26 vrieb 2 detto detto.
Mar t in Klant,sch 26 Matuoi ' detw detto,
Michel Ostermann 29 Hanjalska. 2 Banjalola detw
I x ? d Marinzl 26 Huchor, ^ detto detts
Mar t in Piscur 29 detto. 7 ditto , detto

Dieselben haben demnach binnen feäs Msnathen » <?̂<? um so qewister in hiesige?.
Bezirtstanzley zu erscheinen und sich über ihr unbefugtes Ausbleibxn zu rechtfertigen,
wldrigens wider sie nach dem Inhalte des Auswanderungspatentt verfahren, ihr Ver«
mögen confiscirt und sie zu lcinem- Wirthschafts« oder Gewcrhöantritte zugelassen, ssn»
dern im BetrctungsfaNe zum Mi l i tär abgegeben rveroen.

Bezirtsohligkeitdei Herzogthums G o t t M e a m <l9. November 382b.,

Z. ,442. F e i l b i e t h u n g s » <3 d i e t . . Nro 4H4
(2) Von Geite des AezilkiKerichtes Nassenfuh^ N«ustädtler Kreises, wird auf Ansuchen

des Joseph Aauschcg von Martinsdorf, ,rri5er Joseph Mlacker v,n ebendaftldst, rveftcn -
schuld^en 2«» ft. M . M . sammt Nebenperbindl,chleilln, in die executive Versteigerung ,
der d-em Iosepl) Mlc,cker gedörigen, dem Gute LicktenegH sub Reetif. Nr. 5Z dienstbaren,
zu Martinäoorf ŝ b haut 3^r. » liegenden und auf 2«» ft. geschätzten Ganzhude gewillt
get, durch Ooicte, .^eitUngKUatter und ößentltche Kundmachung ver^autdarst, und hiczu
der l g . Ootober, 26. November und «^. December 2L»H. jedesmahlVormittags um l»
Uhr im Gerichtsorte, und zwar mit dem Anfange bestimmt, dah, wenn die genannte
Realität weder bey der ersten noch zweyten Feild«thuflüKtags«hu«g um denSchähunilöwerth
oder über denselben an Mann gebracht werd«« könnt«, salck« b«y der dritten auch unt«r
dem SchähunqSwerthe hintan geg«den welden würd,. — Übrigt»K siehr es den Kauft««
stigen frev, die, LicitütjonSbedingnitle und daH,Sch,ähunüs3lot«,ll u» dleler Gerichtikon«"
le>) einzusehen.

Bezirksgericht Nassenfuß den »,. September »3«5.
A n m e r k u n g . Bey der istkei» 2 a » l ^

stiger erschienen. _^^_^^_^ ^

Vom Bezirksgerichte der Herrschäft Reudeg w,rd biemit bekannt gemacht: (̂ s se«
mit Bezug auf den diebgerichtlichen Bescheid vom ,2. März. Tä25 s'i?. ,72, m oie An<^ '



— , 0 7 7 " ^

fchreibunst der'Feilbiethung der mi t Pfand belegten, und auf «5a fl. C. M . gefchähte«,
in Strascha liegenden Statischen Realität, neuerdings bewilliget worden. Zu diesem Be-
hufe werden hicmit dreo FeilbiethungStagsahungen, und zwar für die erste der 22. De<
crmber l. I . , für die zweyte der 52. Jänner und für die dritte der 22. Februar f. F.
»626, jedesmahl in der gesetzlichen Stunde mit dem Beysahe festgesetzt, daß wenn diese
Realität weder bey der ersten, noch zweyten Heilbiethunaötagsahung um den Schähungs«
werth oder darilber an'?)^ann gcdrackt werden sollte, solche bey der dritten auch unrer
dem Schätzunqswerthe hintan gegeben werden würde.

Dic Kauflusligen haben sich daher in^Loco der .Realist ,an obdestimmten 'Tägc'n
und Stunden einzusinden- ' .

BeziNKgcricdt Neudeg! a m ' l ' l . N'e^ember 182I.

Z . 1464. " ^ ^ E d i c t. Nr. 73o
(2) Von dem vcreiniaten Bezirksgerichte zu ^ünkcndorf wird befannt abmacht: GK

seo aus Ersuchen dcs yochlodl.k.k. Stadt. und Landrechtes in der Oxecution4sache des Herrn
Glias Rcbitfch, Vormundes des minderjährigen Johann Gcurq Carl Recher zu Laibach,
und der Fr. Mar ia ^chescheg wlder Johann Ncp. .5raun, zur Vornahme der bewilligten
Feilbiethung dc5 dem Lehtern gehörigen, zu Htem fub Nr. 4g liegenden, gericktlich auf
401 fl. geschätzten Hauses, der i .Termix auf l)en 7. Jänner, der 2. aUf den 7. Februar
und der 2. auf den i « . März 1Z26 jedesmahl Vormittags um 9 Uhr vor diesem Bez.
Gerichte mit dem Beysahe bestimmt worden, daß, wenn dieses haus bey der'ersten
oder zweyten Feildicthung nicht um den Schätzungsbetrag oder darüber angebracht werden
tonnte, es bey dcr dritten auch unter demselben würde hintan gegeben werden.

Die Licitationsbedingnissc ssnd in der hiesigen Gerichlssiinzleo einzusehen.
Bercin. Bez. Gericht zu Münsendorf am 23. November ^^25.

Z . ! < 5 3 . N e u e L o t t e r i e - A n z e i g e . ( 9 )
Se.k. k. Majestät haben dem Grafen August Poninski die Bewilligung

zu ertheilen geruhet, seine in Galizien, Iasloer Kreises, gelegene Herrschaft
Zrecin und Machnowka, so wie das Gut Nizna Laka, mittelst einer eigenen
Lotterie ausspielen zu dürfen. Diese Lotterie enthalt 140,000 Lose, das Los
u 10 L . W W . , und /,000 blaue, dann /,qc>0 rsthe, also im Ganzen 8000
Freylose, welche alle Prämien in Gold, und noch uberdieß 696 Goldge-
winnste haben. . . ,

Bey dieser Ausspielung findet zmrst eine Vorziehung/ dann eine beson- -
und endlich die Hauptziehung Stat t .

Die Vorzichung ist auf den 16. März, die Hauptziehung aber, welcher un-
mittelbar die Prämien-Ziehung vorgeht, aufden l6. April 1826bestimmt.

Die Gewinnste der Vorziehung werden acht Tage nach dttselbtn, die
Gewinnste der Hauptziehiuig aber, und die Prämien 14 Tage nach der Letz-
tern, im Comptoir des k.k. prlv. Großhändlers L- N . v. Herz, ausbezahlt.

Für die Herrschaft Zrecin wird eine Ablösung von 200,000 fl. W.W./ und
für das GutNizna Laka, eine Ablösung von 40,000 fi. W . W . angebothen.

M i t dieser Lotterie sind außer den zwey sehr schönen Realitäten noch .
! , ,2i6 bedeutende Geldgewinnste, im Betrage von 236,646 fi. ä« kr. W .
W. verbunden, nähmlich: für die Vorziehung io35 verschiedene GewlWste
m Gold, von 1000, 400, 200, ^00, 60, 20, und so abwärts b:s i D» -
catcn, dann 696 nm für die Freylose bestimmte Gewinnste/ eben auch in
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Gold", von 300, 100, 5o, 20,, 10,, und ft, abwärts bis 1 Ducaten;. fer-
ner äooo Prämien, jede Prämie zu 1.Stück halben Souveraind'or, welche
für die blauen Freylose,, und noch andere 4000 Prämien,, jede Prämie zu
1 Stück. Ducaten in Gold,, welche für, die, rothen Freylose bestimmt sind/
endlich für. die Hauptziehung 1487 verschiedene Geldgewinnsie von 20,000
20,000,, 4000,, 1000/, 500, 100,, und' so abwärts, bis 20 fl^ W. W . ; folg-
lich enthält diese Lotterie im Ganzen i l,2iä Gewinnste,, in einem.Gesammt-̂
betrage von- 476,646 fi. 4« kr..W> W..

Alle Lose, welche, in der Vorziehung, un^in der- nun für die Freplost-
bestimmten ̂ Prämien - Ziehung gez ogcn.werden>. kommen auch wieder in derc
Hauptziehung zum Spiele..

Ein jeder̂  Losabnehmer, welcher vor Ablauf der ersten vier Monathe-
nach Eröffnung' des, Spieles,, zehn Stück^Lose gegen-gleich bare Bezah-
lung abnimmt, erhalt unentgeldlich ein blaues Freylos;, nach Verlauf die-
ser vier̂  Monathe, aber > öden auch früher. Fällst die bestimmte Anzahl die--
ser 4000 blauen Freylose schon vergriffen wäre, erhalt.derAbnehmer, von zehn
Stück Losen,- ein rothes Freylos,7und, dieß m so lange,, biŝ  deren bestimmte
Anzahl von 4000 Stück vergriffen seyn wird. Nach Entsagung des Rücktrit-
tes genießen diese beyden Gattungen Freylose nicht! nur. alle dieselben Rech-
te und Vortheile, die,den übrigen Losen in, der Hauptziehung zugewendet'
sind,, sondern sis. haben nebstbey- noch eine Prämien - Ziehung,, deren Ge-
winnste nur ihnen.allein zu.Theil werden; überdieß haben̂  diese Freylose
noch den besonderN'Vortheit, daß. außer den ihncwzufallenden Gcwinnsten
noch ein jedes dieser 4000 blauen Freylose insbesondere eine Prämie, von 1
Stück halben Souveraind'or, und, die- 4000 rothen Freylose/em jedes ei--
ne Prämie von l Stück ki k/ Du^atenun Gold erhält.

Diese Lotterie gewährt-- den' Vortheil,, daß-, die» Besitzer- einzelner̂
Lost durch die.Vorzi.ehung begünstiget werden>,und daß die Freylose nebst
den in- den Ziehungen,au.f sie.fallenden,Gewimisten noch insbesondere, eine:
Prämie erhalten..

Das- hiesigek. k. privil-Gtoßhandinngshaus., L. N^ vonHerz>,hat'die-
Ausspielung ubsrnommen>,un0garantirt daher diese Lotterie >. die Uebergabe'
der, Realitäten^ oder. ihre.Ablösungs-
Geldgewinnste.

Lose von dieser Lotterie, sö wie von 1 den andern großen Lotterien, als
der-zwey Häuser in Wien> für welche.den^Rücktritt bereits'entsagt- ist,-
oer 6 Realiläten in. un^ dcy Wien,ider Herrschaft Dubiecko. mit dem Gute
Sl iwmca, der k. k. priv. Wollenzeug-Ieintuch- und Wsimir-Fabrik in
Mahrisch- Neustadt mit dem Hause in Kremsir, sin^bey Herrn Wolfgang
Friedrich Günztcr am alten« Markt Nro. i35 und bey Unterzeichneten in der
Herrengasse Nro. 208 zu.haben>,welcher!sich zur geneigten« Abnahme oer-
selben ergebenst empfiehltt

FranzLebitsch.



G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
-I ,/-2 K u n d m a c h u n g . (l) ^

Um die nkthigen Vorschreibungen zur Ausmahlung der Dividenden fur
das zweyte Semester 1825 m gehöriger Ordnung vornehmen zu können, werden
bey der ^lquidatur der vrivil. österreichischen Nat»onal>Bank, l'om 20 Decem-
ber i 3 ,5 a n , weder Umschreibungen oder Vormerkungen v n Actien vorgenom-
men, n 0 ch E 0 u pon s h i n a u sg eg e b e n werden.

Die Wiedereröffnung für Vormerkungen und Umschreibungen, so wle zene
der Coupons-Hmausgabe sindet am 2. Iäl^ner 1626 tzvtatt.

Uebrlgens wird dle für dieses zweyte Semester entfallende Dividende unmit-
telbar nach der dießfalligen Entscheidung des am 9. Jänner 1826 abzuhaltenden
Bankausschusscs bekannt gemacht und erfolgt werden.

Wien am 24. November 1825. .
Melchior R i t t e r v^on S te lne r ,

Bank- Gouverneurs - Stellvertreter.
B e r n h a r d F r e y h e r r v o n E s k e l e s ,

Bant.Director.
J o h a n n E o n r a d H i v p t N M t y e r /

Bant.Director.
Kundmachung.

Nach dem 23. und 24. tz. der bestehenden, der privilegirten österreichischen
National^Bank allergnadigst ertheilten Statuten, sind jene hundert Actionare zu
Mltqliedern chres Ausschusses zu berufen, welche nach Auswe.s der Actlen? Bu -
cher'sechs Monathe vor, und zur Zeit der Einberufung dle größte Zahl von Ac-

^ " " D ä u s e r Zeitpunct nunmehr eintr i t t , so werd<n von Seite Ver Bank-Di-
rection, mit Rücksicht auf d,e Zahl der AcNen, und bey glc.cher Zahl derselben,
auf tne früheren Folien des Actienbuches, jene Herren AcNonare, welche am 1.
I u lms i 6 , 5 lm Besiye dlr meisten Actien waren, und unverändert noch M ,
nach alphabetischer Ordnung hiermit bekannt gemacht.

Avv l , Franz Bruchman, Johann Edl. von.
Avnstein und Eskeles. Carllbach, Leopold.
Afchkanafy, Israel . ^ l a r y , Iohann^Furst von.
Batbiany, Phi l . Fürst von. Dessauer und ^ o h n , A .
Be rge r / Thadd. sel. Söhne. ' Durrichstem, Franz Xaver Graf von.
Bianchi Duca di Cafalanza, Friedrich D u Mont de Florgy, Ios. Cduard

Freyh. v. Ehcvaller.
Biedermann, M . ?. ^lkan> L. A.
Borfch, Friedrlch von. Erbmannszahl, Franz von.
Brandssctter, Carl. Eskeles, Bernhard Freyherr von.
Brentano Eimarvli und S t i s t . Familien-Versorgungssond, k. s.

(Z. Veyl. Nr«. 99. d. 9.December 925). D ^
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Faukal, Vinc-nz.
Frank und Comp.
Fries und Eomp.
Fritz, Johann.
Galler, Mathlas.
Gastl,̂  I . G.
Geymüller ûnd Eomp.
G o l d e n , L. G.
Heimann, Gebrüder.
Heniksiein und Comp. .
Herring/ Johann Ritter von.
Herz, L. N. von.
Hevlmann's Erbe> W. F. von
Hofmann und Goldstein.
Ioelson, Ios. Nlkl. Rttter von.
Kaan, Samuel.
Kappet/ Friedrich.
Kinsky, Rudolph Fürst von.
Königswarter, wlorlz.
Küfferle, Ignaz.
kackenbacher, Bernhard von
Lackenbacher und Comp., M.
Hämel und Sohn.
Lewinger, Samuel.
Liebenberg und Söhne, von.
Liechtenstein, Johann Fürst von.
Löwenthal, I . I .
Lo-Presti, Ludwig Baron von.
Mailänder Zltz- und Eotton - Fabrik ^er

Httrcn Kramer und Eomp.
Maper, Franz Xaver.
Mayer, N. und I . G. Landauer.
Mayr, Franz Xaver Ritter von.
Meisl , Gebrüder.
Montano, I . A.
Mühlberg, Joseph.
Pauspartel, Gebrüder.
Plank, Franz.
Poller, Anton Franz.
Pontzen, I .
Ponas, iazar. Ios.

Pretenhofec, Joseph Fran;. .^VV
Provencheres, Carl von, F. M. L.
Pummerer, I . I<
Radlslowilsch, Andreas.
Scherz, Philipp.
Schindler^ Earl Ritter von.
Schlolßnigg,, Brüder.
Schlo^ßnlgg, Franz Freyherr von.
Schnapper, Anlo,i.
Schönburg, Otto, Victor Fürst von.
Gchuller, Adam.
Schuller und Comp,, I . G.
Schwarz, Johann Jacob.
Schwarzenberg, Joseph Fürst von.
Schwelghofer, Johann Georg.
Semler, Salomon.
Seydel, Anton Gllbert Edl. von.
Sina, Georg Slmon.
Singer, Joseph Leopold.
Scametz und Eomp., I . H.
Stände, die nieder-östcrr. drey oberen

Herren.
Stein, Leopold.
Steiner und Comp.
Steinschneider, Michael.
Stlf f t , Andreas Freyherr von, junior.
Todesco, Hermann.
Wartfeld, Brüder.
Wartfeld, Wolfgang.
Wavna und Eomp.
Wayna, Joseph Edler von.
Weikershcim, M. H.
Weiß, Adolph.
Wertheim, Ignaz.
Werthcim und Sohn, S .
Wettheimstein, Heinrich Herm. Edl. v.
Wertheimstein'S H. Söhne, von.
Werthelmstem, von sel. Sohn.
Wiener und Söhne.
Wieser, Michael.
Wür th , Anton.

Jene der hier bezeichneten Herren Actwnäre, welche durch Uebertragung
ihrer Actien an Andere, ohne hlerortige Dazwischenkunft, sich ncht mehr in der



kage befänden/ wenigstens die Zahl von Fünf und zwanzig Bank-Actien zu be-
sitzen, belleben solches m der kürzesten Zeit der Lank-Dlrccnon anzuzeigen; da-
mit noch geraume Zett vor der Versammlung des Ausschusses an alle zu dem-
selben statutengemäß berufenen Herren Actionare durch eigene Schreiben das Er-
luchen um ,hr persönliches Erscheinen und ihre Mitwirkung erlassen werden könne.

Die Ausschuß - Versammlung wird am 9. Jänner 1827. früh um n Uhr
Stacr hat»cn, und:>n Bankgcbaudc abgehalten werden.

Wien am 2^. Nooember iü25.
M e l c h i o r R i t t e r v o n S t e i n e r ,

Bank - Gouverneurs-Htcllucrtreter.
B e r n h a r d F r e v h e r r v o n E s k e l e s ,

B a n l »D i rc ct 0 r.
J o h a n n H e i n r i c h F r e y h e r r u o n G e y m ü l l e r ,

__^___ B an l . D i r e c t 0 r.

Z. 1,69- E o n c u r s - A u s s c h r e : b u n g . a<l Nr . 20)20.
Zur Wlederbesetzung der bey der Vlllacher Krelscaffe erledigten Eontroilors-Stelle.

(1) Bev der V.llacher Kre.scasse ist d.e miteincm Gehalte jahrlicher 600 fi., und
mtt der Verblndl.chkc.t zum Erläge einer Eaunon von 1000 ft. C. M . W W . lw
Baren, °der m.ttclst emes, mtt Pragmaticalsicherhett versehenen, auf gleiche
^lunzc und Wahrung lautenden side.iussorischcn Instrumentes verbundene 3on.
trollorsstelle m Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche diese Zreile zu erhalten wünschen, und schon bey einer
k. k. Casse angestellt sind, haben »hre mit den Beweisen der bisherigen Dienstlei-
stung und Cautlonsfahigkeit documentlrtcn, übrigens ihr Nationale, G t a n d ,
Alter und sonstigen Eigenschaften angebenden Gesuche bis i5 . Jänner ,626 bey
dieser kandesstelle einzureichen; jene aber, welche nicht schon bey einer landcsfürss-
lichen Easse angestellt sind, haben außerdem m eben dlcser Zeu die mit den hohen
Hofkammer-Verordnungen vom I . September und »7. December i 8 l q , Z.
373/,ä und 52695 sseforderte Prüfung abzulegen, und sich über die sonst noch in
jenen hohen Hofdecretcn geforderten Eigenschaften auszuweisen, und im Falle sie
bey einer andern Casse die Prüfung abzulegen wünschten, sich gehörigen Orts zu
verwenden, daß das Prüfungsoperat noch vor 15. Jänner k. I.'anher gelange.

Vom k. k. lllvrischen Gubernium. Lalbach am 1. December 1N25.

^ ^ 'Meisamtllche Verlautdarung^
3> l ^ i . ' K u n d m a c h u n g . Nr . 10822.
D»e ^udarrendirung für !Bro t , jHafcr., Heu und Stroh in der Haupt.Sta-
tion Klngcnfurt, für die Zelt vom' i . Februar bis Ende October 1826/ wird am

20. December i825 vorgenommen rveroen.
(1) Vermög'Note des k. 5. Mllitar-Hauvt-Verpstegs-Magazins vom 9. d. M .

M uom hohen Hvfkrlegsrathe anbefohlen worden, für die Zelt vom z. Februar
bis Ende October 182^, hlnsichtlich der Artikel Brot , Hafer, Heu und S t roh ,
ln der Hau^ptstation Klagenfurl in der 2. Hälfte des Mönaths December l. I .
euie neue Vubarrendlrungs-Verhandlung abzuhalten, daher wird der, vom k.
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k. Hauptverpssegs-Magazin verfaßte Nacural-Erforderniß-Ausweis bevgedruckt,
mildem Versätze zur allgcmcmen Kenntniß gebracht, daß die dleßfalllgc Verhand-
lung am 20. December l. I . Vormittags von 10 bis 12 Uhr in der hicrortigen
Amtskanzlcy werde abgehalten werden, und dah nur allc,n für denArtlkel Heu
die Lieferungs-Periode'vom i . Februar bis Ende August 1626 sep.

^K. K. Krelsamt Klagenfurt am 14. November i«25.

J o h a n n F r i e d r i c h F r e y h e r r v. L ö h r ,
k k. Vubernlülrach Ul.d Krelshauptmann.

E n g e l b e r t P ietsch,
k. k. Krns-Secretar.

Tag l icher N a t u r a l < E r f 0 rde rn iß ^ n tw u r f
der, in der Station Klagenfurt verpflegt werdenden Tcuppen und Parteyen.

tzvtand Tägliche Natural» Erforderniß.

Heu» ^ ^
R e g i m e n t e r , <-* u

Corps und /5 ^" 2 ^

Branchen ^ ^ Z 2 ^

bcnanntlich: - ^ 3 ^ « " " ^
Z ^ . K ^ ,- ,« O H>
N ^

P o r t i o n e n . j Ent.

Hr. F. M . k. Baron
Gorupv . . — 7 " " 7 7 — ? —

— G. M. Baron
Norhkllch . . — 6 — 6 6 — 6 —

— ObrlstundNeg.
Eommandant . — 5 — 55 5 —

Herrn Majors . . — 6 — 6 6 — 6 —
Baron Lattermann

Infant. Reg. 78^ ^ 7 6 0 ä ^ "" ä i56
GarnlsonS-Gftlral 5c> — üo. — — ^- — 3o
I n n . Oest. Beschäl-

departemenr . 60 90 60 i35 4 66 1̂ 9 l2
Verpftege - Backew

Personal . . 4 — 4 — l

Summa j 69^! i i 6 l tj9^! i63>5z j66l 177 l ^99

Ktagenfurt am 9. November 1S25.
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Gubernial-Verlautbarung.
A . 1 ^ 8 2 . V e r l a u t b a r u n g . Nro. 203^2.

(1) Gemäß hohen Hofkanzlcydecretes Nro. 23016/ vom 3. November d. I . , ist
die erledigte^ mit^ einem jährlichen Gehalte von 400 fi. verbundene Disirictsarzten-
Stelle zu Parcnzo. im Istriancr Kreise zü-besetzen..

Jene Concurrenten, welche die erledigte Etelle zu erhalten wünschen, haben
ihre dießfalligen vorschriftsmäßig belegten Gcsuche, in wtlchcn unter ocn erforder-
lichen Documcnten,, ncbst den zurückgelegten Studien, die Kenntniß der deutschen,
nallcnlschen und einer dcr slawischen Sprachen nachzuweisen ist/^längstens blö An-
fang Jänner 1L26 ,bcy, dcm k. k. küstcnlandischen Gubernium in Tr,est einzureichen.

Von dem k..k.illyrischen,Gubernium. Laibach am !> December 1625.
A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretär.

StaDt.- unöTIändreHMch^ VerlauM
Z, ,46,. ( ') Nr. 7>i02'

Bon dem k. s-Stadt - und Land«chtc in Kiam irird lckännt gemacht: cs fco auf
Ansuchen dcs Antyn v. IMaschih wlder GcltruH Kc in , rrcgen schuldigen , i5 ft. m die
crtcutive Fcilbicthung der gcgnensckcn. in Oiniichtungt'lii)ckcn untz Krämerwaaren
bestehenden, auf ,^5ft. 2^^2k r . gerläitncb geschähtcn Mcbiucn cieiriMgetnoiden, zu de-
ren Bcrnabme die Fcildictbungstagc auf den 16. Nevcmbrr »fi25, 3o. November und
14. Bcccmdcr l. I . zu den gcn chnliche», Amtssiund^n. in dcr V^ohl ung der Exequir«
teil in der Rosengasse Na. , »oi mit d<m Bcysclye bestimmt werden, daß wcnn die in
die Erecut'lsn gczogcncn Fadrmsse weder bev der erstens noch b»y. der zwci.'tcn Feilbie«
thunastagsahung um den Sckähungswerth odcr. darüber an Mann gebracht wdrdcn sc>ll-
ten> ^'lbe bel) der dritten auch unter demselben Hintan gegeben werten würden.

Lavback am 5. December 1625.. ^
A n m e r k u n g . Auck bey der.zwccten FcilbicthungstaZsatzung<,find nichr alle Essec^«'

vecäußcrt worden, '

" 7 ^T^t U ch^V eÄl a'u't b a r u n g >. " ^

Auf höheren Befehl' wird'eint Quant i tät 'von ungefähr 70 Cub.^ Klafter '
Räuth^nsteine/ welche aus der,Räumung des Laibachcr Flußbettes nächst der
vormahls Gadnenschen Mühle-gewannen worden sind,,am 12. d . M . um y bis
12 Uhr Vormit tags, im Kreissmts-Locale, lm Wege einer öffentlichen Verstei-
gerung an den, Melstbiclhcr gegen gleich bare Bezahlung hintan gegeben werden.
Der Ausrufsprcis ist pr. sub. Kl f t . auf 3 fi. 3o kr. festgesetzt, und kann die ganze
Quantnar mit einmahl, oder auch einzelne Partien klafterwcise erstanden werden.

Dem Ersteher, oder respectivc den Erstehern wird es übrigens zur Pfiicht
gemacht, di?,an sich gebrachte Quantität der Steine allsogleich von dem Platze, wo
sie sich gegenwärtig aufgeklaftcrt,finden, und welcher ein Eigenthum des Stadt-
Magistrates und der Stadt-Gemeinde Laibachs ist, abzuführen, cder sich an letz-
tcrn, wegen fernerer Belassung,.an O r t und stelle zu verwenden.

Gtadtmagistrat Laibach den 7. December 1825.

(2>Beyl. Nr. 980.9. December 625.) D2
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Vermischte Verlautbarungen.

Z. »4?5. O d l c t. ( i )
Vo>i dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rcifniß als Abhandlungsinfianz wird hier«

mi t allgemein betannt gemacht: Os se^en zur Llquidiruna. des Actlv «und Passiv-Stan-
des nach Ableben nachstehender Personen vie TagsHtz^ngen auf folgende Tage hestimint
worden, a ls :
auf den »6.-December iä25 V o r m . nach^lnton Loushin von Iurjoviz

. . detto « detto l Stephan Gornik » detto

. ., dett-o « "decto „ Joseph Pirnath . Gorra

. , detto ^ 'dccco « Blau Zckoll . Maasern
, . deico » detts „ Iohazui Michitsch« detto Reservemann.
« t6. ditto . Nachm,, „ Anna Leufttt von Winkel bey N e u M t
, . dctio « detto ^ Mar t in Urko von Gorra

,« . dctt«? « dctto , Matchäuö Tschampa von Gorra
. , detto » decto „ Andreas ^ecouschcr , Shigmariz.

, . < detw » dcrto „ Ursula Tjchampa geborne Shiz von Shigmari;«
- 17. detto » becco „ Ioftph Gornit von Gorra

.« - detro « detto „ Mariana Pcrjaldu von Rcifnitz
- « 2 i . öet^s « Borm, „ Maria Knauö von Hrib
^ . ' ,detts . dctto « Andre Lauritsch - Traunik

- . detts. ,- ^delto „ Macia Mltollltsch von Traunik
. . detto » dctto „ Andre A^r:ol von detto
. , detto « detto „ Margarcty Mochar von Rethje
, « ,detto « dctto , „ Maria Nupcrtschitsch . detco

,« . detto < dctto „ (Zaspar Kaschier von detto
. 2»° dctto .« Nachm. „ Marco Kreutz - Traunit
. « detto « detto „ Marla Schager von Sigesdorf
» ., d.ctto » öetto .« Maria Schega < «

^ , « dctto » dctto « Maria Bcnchma «
H . .22. detto , Borm. .« A.nna Picycl von Reifnitz

^ . . detto . dctco „ Bardara Bürger von detco
» « detw « detto » 'Cordula Nsßan - detto
. « detto - detto « Johann (5onte , dctto
. - detto . detto « Anton TscheNefchnik von RcisniH
- . detto , dctto » Anna Merchcr von Reifnih

^ -« 22, 'detto « Nachm- « Margar^tb Thefauh von Niederdorf
. » detto « ^ detto „ Caspar Boiz von Nicdcrdorf
. « detto « detto „ Anton Hervath « , detto
» « detto « detto « Stephan Kromar» detto
» » detto - dctto ,» Maüa hervath » detto
« « detto . detto ., Martin Boiz » detto
» - detto - detto ^ Mari^Hönigmannvon detto
. 23. detto . Vorm- „ Agnes Sheshark « detto
» - detto ° detto ,, Lorenz Hervath ' detto.

^ - « detto « detto „ Agnes Gorsche « detto
' . , detto « Nachm. „ Gertraud Boiz » detto
- . « detto « detto „ Agnes Pogorelz « detto
' « . detto « betto „ , Jacob Boiz - detto
' « « detto < detto „ Georg Oraschem « detto

- 24. detto » Vorm. » Philipp Koscher, Viehhändler von Grsßlashch
« « .detto « detco » Maria Logar von Logarje.
^ » "detto « tetto » Maria Ksrosyitz von Medyedjek
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auf den 24. December lL25 Porm- nach Elisabeth Putzet von Hofiern
'« - detto . detto „ Stephan Perjatbu - Podpollane ^ ^
- « detts - 'detto « Gertraud Perjathu« Skerlovitza ^ ^ D
. 24. dctto ° Nackm- „ Andre Peroushek - Iumzhe ' V
. - detto - detto „ Anna Gorshe - B l a t t e '
< » detto . detto ,, Anna ho'niqmann « Büchelsdorf
, 3o. detto . Vorm- „ Anton Louschm - L-ipoushitz
- ° detto . detto » Theresia Knol - Reifnih
« ° detto . detto „ Ursula Arlo ° Sodershitz
. - detto , detto „ Gertraud Märn « Iurjovih
- 5o. detto . Nachm. „ Peter Lousoin « dttto
- . detto . detto „ Agnes Po),brclz - Bukovitz!

. « - dctto ° detto „ Maria Schascbark Zebohrne Dcbellak von Neifnitz.

'Hiezu werden die Vcrlaßgläubiger und Schuldner mit dem Bevsahe vorgeladen,
daß die Ecsten sich die iU-len Folgen ihres Ausvleibens selbst dcozmnesscn haben, wider
die Letztern aber nach Vorschrift cer G, O- im ocdcntlich.n Rechtswege velfahren werdsn
wird-

Bezirksgericht Rcifnitz den 1, December ,825.

3- ^ 3 5 . ^ E d i c r. ' N ro . ^355.
(1) Von dem Bezirksgerichte Haasberg wlrd hlemtt bekanttt gnnncht: Es habe

Herr Dr . Lucas Ruß in Folge des vom Michael Turk aus Oberloitsch, 5 ^ prae-
^ iN5w 28. November 1625, H. 2865, überreichten Gesuches, die abermahlige
Uebertragung der über sein Gesuch ^6 p^6«c;nwu> 3o. Apri l l. I . , Nro . 106a
bewilligten, und über jenes, äo pracz«nt^a 9. August l I ° , Nro . 19)6 , auf
dm 12. December l. dem Michael Turk
gehörigen, der Herrschaft Loitsch sub Nectif. Nro . 12 zinsbaren, auf 5o^8 st.
^0 kr. gerichtlich geschützten Ganchube sammt Haus und Wirthschaftsgebauden M
Dberlottsch, dann der auf ^ 7 fi. geschützten Fährnisse und des tunänz inz r r r iO l^
wegen schuldiger 194Z fi. ^8 1̂ 2 kr. Q. 5. c., bls in den Monath April 1I26 be-
williget.

I n Gemaßhert dessen wird eine Feilbiethungstagsatzung auf den 1̂ 2. Apri l 18,26
früh 9 Uhr in loco Lottsch im Hause des Erequirten mit dem Anhange bestlmmt,
daß gedachte ganze Hübe so wie die Stücke des lunäug inHlrn<uu8 und der Fahr-
nisse um jeden Meistboth hintan gegeben werden sollen.

Wovon die Kauflustigen durch Edicte und dle intabulirten Glaubiger durch
Rubriken mit dem Beyfahe verstandigtt werden, daß die Schätzung und Licitations«
Bedingnisse tagllch hierorts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg am 4. December i825.

3' ,473» O d i c t. Nro. 646.
^(») Von dem BezirrSgerichte der Herrschaft Thurn am Hart im^eustädller Krelse ivlrd
Wmit bekannt gemacht: Gs sey über Att^chen deS Ioscvh Molle und der 37lar,a Saiy
aebornen Molle von Wutschka für sich, und Letzterer auch als Vormund fe,ner fünf mm«
°erjährigen Geschwister bedinat erklärten Erben zu dem Adam MoNeschen Verlasse, zur
Erforschung des Attiv.und PassivstandeK nach dem unter 2a. Iuny ,829 zu ^lutschta
jw-t Hinterlassung eines mündlichen Testamentes verstorbenen vorgedachten Adam MoNe,
" " Tagsahlmg auf den ,5. December ,625 um 9 Uhr Vormittag vor dlesem Bezirksge«
"chte bestimmt worden, bey welcher Tagsatzung a'lle jene, welche sowohl an diesen Ver«
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lHß'etwas sHulden, als auch an selben aus was immer für einem Rechtsgrund eine«:
Anspruch zu stellen vermeinen , sogcwiß dabey zu erscheinen haben, als man im Widrigen
gegen die Ersternim Rechtswege auftreten^ Letztere aber sich die Folgen des §. 6,4
b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden

Bezirksgericht. Thurn am Hart, den 7. November »625.

Z. 1H7?. S d i c t. Nr. 770.
(») Von dem Bezirksgerichte HerrsHaft Nassenfuß wird hiemit bekannt gemacht, daß

unter einem die mittelst Odict vom 2,. September l« I . Nr. 424, zu Gunsten des Franz
Kauscheq bewilligte executive FeUbiethung der dem Joseph Mlacker qehoriaen. m Mae«
tinsdolfqcl.cgcnen und dem Gute Lichtcneqg dienstbaren Hude mittrist Urtheil aufge»
hob«n worden seu, und daß es somit von der auf den 24. l. M . festgesetzten dritcen Feil«,
biethungstagfatzung scin Abkommen erhalte.

Bezirksqerlcht Nassenfuß den 2. December »825.

3,1476. Verkauf großer Herrschaft«« und Daze. (a)
Die in Steyermark liegenden Herrschaften Liebenau , 3^lehendorf und Neuhof sammt

mehreren,incorporirten Gülten, dann.der St» Peterer^, Burgauer^ und Reitenauer Ge«
tränkdaz sind einzeln oder im-Ganze^ aus freyer Hand zu verkaufen. Die sehr bedeuten»,
den unterthänigen Besitzungen obiger Herlschaften und Gülten sind größtenteils in den<
Vorstädten von Gräh und t-en Umgebungen dieser Hauptstadt. Das zur Herrschaft Lieben-
au gehörige, im , besten, Baustande befindlichst Schlaß. liegt.ein« halbe Melle außer
Gräh in derangcnehmstcn Gegend-, »

Die Verkaufsanschlage können eingcfthen werden, und zrrar in Gräh bey dem gras«
lick Franz Attem5'fcken,Güter.Director Aloys Eolen vo» Kunsti im Paradeis, und in
Wien beo dem Herrn Hof» und Gerichtsadvocaten Doctor <3lz in eer Schottengasfe.
Nr. 102 über die Hauptsti.egc im 2. Stock» Kaufsunterdandlungen werden mit Orsterm,
als von dem Herrn Eigenthümer obiger Güter, hierzu,Aevollrnä^tlgie?» gepflogen.,

Z. 1/476. G d i c t ° . 26 Nr. 193.
(1) Von dem Bezirksgerichte Thurn bey Gallenstein wird hicmit kund gemacht: Gs sey

auf Anlangen des, Franz Hoffchmied^.Verwalter des Guts Schwarzenbach> in die Orhe«
bung des PassiVstandes des an Folge kreisämtNcher Weisung ddo. ^5. October »6,5 Zahl
76»^ adgesNfc werdenden Unterthaneö Joseph Smrekar vonOberrerch, wegen an Urbanal'
gaben schuldigen ^29 ft. 58 kr. M . M . «zewllliget s und h«zu der «2. December l. I ° .
Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gertchte bestimmt worhen.

Es haben daher, alle. jene, welche,auf den.gedachtcn Unterthan aus was immer
für einem Grunde Forderungen zu stellen gedenten, selbe an dem bestimmten Tage
sllgewiß anzumelden^ als. sie sich widrigens die nachtheiligen Folgen selbst zuzuschreiben
haben wecdenv

Bezirksgericht Thurn bey Gallenstein am 28. November ,9 ,5 .
— — — _̂ — . ___^<-

Die echten'Rospinischem Riemen zum i Abziehen der Bars
biermesser, und die. daM nöthigen Pulver, mittelst welchen man
nicht nur allein die Messer in beständig guter Schneide, ohne
sie je schleifen zu lassen, erßa!ten> sondern, selbst den schlechte"
Messern eine vortreffliche, Schneide geben kann, sind zu den bll-
ligsten Preisen in der Handlung der Unterzeichneten zu haben.

M A . T s c h e r n o t h stl. Witwe.-



Vermischte Verlautbarungen,

Z. '4'6. (4)

NllklNldlstNNg.
Den 21. December d. I .

wird die Ziehung der großen und beliebten
L o t t e r i e der

sechs ReaWtm ln und bcz> Wien,
de ren

Ablösungen 335000 5 betragen,
unabänderlich vorgenommen.

Die beträchtlichen Gewinnste dieser Lotterie
bestehen aus

i5c>Oo Tressern, imGesammtbetr. v. ft.5Z9254
nähmlich 6 Haupttreffer oder Ablö-

sungen . . . . - 3ZZ00»
a l s ! Haupttreffer oder . . - i5ouoo

2 detto ^ . . - 79000
5 detto . . . - 4<3ooo
4 detto . < . - 3U000
5 dett0 ^ . . " 25000
6 detto . . . ^ 20000

<3.Beyl.Rs.9ü0.9.Decemtxp825.> E



M^M—2688 -
Ferner

12994 Geldtreffer im Betrage von ft. 20^.264
diese bestehen aus

794 gezogenenTreffern . - 2Z944 ,
Z600 Vor-und Nachtresscr . - 5655«
6o»s> Gratis-Lose . . . - 12575«

diese letztern enthalten
R 8000 Gewinnste a 1 Duc. machen - 9""oo
l worunter
» » Haupttreffer von 100« D m .
1 o d e r . . . . . - n 2 5 < >
^ unter den vorerwähnten i2994Gcwinnstenbc-

sinden sich Treffer von 6oc>0, 4000, ia<»«, «„n,
Zoo, 400, 3nc>, 200, !sic»s!. UNd V0N i ncio, i c<»,
50, 2O Ducaten. Diese Lotterie biethet dem
theilnehmenden Publicmn Alles dar, was bey
einem solchen Spiele nur immer wlmschens-
werth seyn kann, und es ist gewiß jeder billigen

z Crwartungiln höchsten Grade entsprochen, denn
l >tens wird durch die Zahl von Sechs Realitä-
U ten-Gewinnsten die Wahrscheinlichkeit viel
» größer, einen — als denCinzigenHaupttref-
R fer aus einer großen Los-Masse zu gewinnen.
» 2tens hat diese Lotterie 1Z000 Tresser, und so-
l nach bey einer Ziehung beynahe um l " " "
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Gcwnmste mehr, als 2 andere Lotterien in Z
Ziehungen zusammen ausweisen können.

2tcns haben die Gratis-Lose außerordentliche
Vorthcile,denn außerdem, daß eine große An-
zahl derselben zwey Mahl bestimmt gewinnen
muß, spielen solche auch zum dritten Mahle
auf alle Haupt- und Ncbentresser mit und
besetzen

4tens einen Haupttreffer von ivooDuc., wel-
chen keine Lotterie aufzuwnfcn hat.

5tens wie sehr vortheilhaft dieses Spiel ist, er-
glbt sich daraus, daß, wenn 6 Personen, jede
mit emcr Einlage von nur 4c> kr. C. M. zum
Ankauf eiucs Loses sich vereinigen, demmch
jeder Thettnehmer auf die bedeutende Sum-
me von ft. 539254 mitspielt.

Das Los zu diesem interessanten Spiel kostet
nur ft io W . W . o d e r 4 f t . C . M .

Lose und Freylose (in so lange letztere nicht
ganz vergriffen seyn werden) sammt Spielpla-
nen sind fortwährend in Laibach bey Gefertig-
tem zu haben.

I g n . B e r n b a c h e r ,
Tuch- und Schnittwaaren-Handelsmann.
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Z. i563. Neue Lo t te r ie -Anze ige . (7)
S e . Majestät haben dem gegenwärtigen Eigenthümer der in Mahren

lieqenden zwey Realitäten, nähmlich: oer k. k. privil. Wollenzeug> Fein-
tuch-und Lasimir-Fabrik in Mahrisch-Neusiadt, und desHauses Nr . 289
in Kremsier, die Allerhöchste Bewilligung zu ertheilen geruht, dlejelben
durck eine eigene Lotterie auszuspielen. Dem zu Folge werden die<e zwey
Realitäten durch 68,000 schwarz gedruckte Lose zu 10 Gulden W . W . das
Stück, und 7000 roth gedruckte Gratis-Gewinnsilose, für welche letztcrn
7000 Gewinnsie zu verschiedenen Betragen in kaiserl. Ducatcn festgesetzt

^ ̂ Diefe Lotteri'e enthält außer den zwey Realitäten- Treffern, nähmlich:
der k k privil. Wollenzeug-/ Feintuch- und Casimir-Fabnk in Mahrisch-
Neustadt, wofür 200,000 Guld. W . V5., oder 60,00» Guld. C. M . , und
dem Hause N r . 289 in Kremsier, wofür 50,000 Guld. W . W . oder 6000

weroen, eine große Anzahl
Geldtreffer in Wiener-Wahrung.« zu 10,000,, 1000/ 600, 200,5200,
i5a, 100, 50, i5 und 12 Guld.^ und in Gold zu 100^ 50, 25, 10, 5, 2
und 1 Stück vollwichtige k. k.Ducaten«. Sie entbalt zusammen <)552 Ge-
winnste im Gesammtbetrage von 36tt,355 Guld. W. W . , und biethet so-
nach bcnnahe'einem jeden- neunten Lose einen- Gewinn..

^ n den ersten fünf Vtonathen nach Ankündigung, des Spiels,' wird
einem jeden Abnehmer von 10 Stück schwarz, gedruckten, Losen zu ;o Guld.
W- W. ^ ein roth gedrucktes Gratis' Gewinnstlos zugegeben, so lange die
bestehende Anzahl von 7^0« Stück nicht erschöpft ist.

Das hiesige k. k., privil. Großhandlungshaus Gruhner Dörsilina^fuhrt
mit hoher Genehmigung diese Verlosung aus, garantirt das ganze Spie l ,
und haftet sonach auch für die Geldgcwinnste
und der

Die Ziehung geschieht in Wien am 3 i . May 1826, wo nicht früher.
Zur Migen Abnahme dieser Lotterie- Loje empfiehlt sich Unterfertigter

bestens. ^ ^ , ^.
Joseph S p a r o v l t z ,

Handelsmann,
N«. 28! «m Platz? nächst dem B'.schofhofe.

2 . i ^ / ^ . A u z e i 3 c. (3>
^ n der Leopold Gg^er'schen Gubernial. Buchdruckerey Ul der Sprtalgasse Nro. 267

bat die Presse ve^^sfcn, und ist daselbst, so wie it^ den hiciigen Buchhandlungen und im

" S a m m l u n g
der politischen

G e f ^ ^ ^ " n d' V e r o r d n u n g e l,r
tür das Hclz?athum Kram und,den Villacher Kreis Kärnthcnö rm Königreiche ISyrien^

Jahr 1820. V. Band.
Gebunden 2 fl. äo kr>


